
Die Kriegslage.
Der Oonnmtag -XaflMbcrhftL

Wb Bmlllrt). (Brofiro bauplquarltet , 2t . Februar.
1B < | lltd )11 «rtegoschouplntz.

Heeresgruppen fttotiprlni HuptcdH und Deut eher Äconprinv
viellach Arllllerle- und Minenwerserkumps. El» vaefiotz I»

den Arqannen halt» « rsolg.
Heeresgruppe Herzog Albrrchl.

An der laihrinqischea Fron ! war die Kamps löligtetl in vielen
V,Minuten Zwilchen der »eilte und der Vlalne gesteigert. Klarte
itsnzöftsch« Ableitungen arislen am Abend untere Stellung*» bei
' (jucrl . Rech raurl und IKvu ' ucaurl an . Zn einzelnen Stellen
k.;°ng der Feind «in. Untere Znsanlerle wart ihn Im « egentlaß
wieder hinaus und m^ tte «ine gröbere Anzahl Gefangene.

SUdwetllich van Markirch brachten Sturmtrupp , van einer
Lrkundtmg Setangene zurück.

0 « t>11chrr liriegstchauplatz.
Heeresgruppe de» girneralvbertten vsn Lichhorn

Van der Intel tllaan aus lind untere Regiinrntet nach Ueber-
tetic.-it it de» zugeirorencn Sunde » in Csthtaud einaerückt und habe»
Ccul wtelit.

jm Vvrinartch am Rigaitchrn Meerbusen entlang wurden
stc-ngel und Leintat erreicht. Lei Le in tat kam «» zu kurzem
turntpt. In dem 500 Setangene gemacht und 2V Geschütz« erbeutet
ttnirden. wende»  wurde durchschritten ; unter » Truppe » stehe»
vac waimar.

.»w ichen Dünaburg und Pinsk lind wir Im vardringen nach
Crt. ii.

Heeresgruppe Lintinaen.
5 '« Newegnngen gehen vorwört». An der ganzen Frank wnr-

deti wichtige Lahn- und Strahen-ttnaiei,punkte belebt.
Rvwn, wurde vam Feind» gesäubert.
vi » Leute lässt sich nach nicht annähernd überiehen . Bisher

wurden gemeldet: an Gesangenen- 1 kaniinandiereader Senerat.
IttiincreV'v'tionskammandeur». 125 ottizier« und IkOO Mann. An
heute: 1353* Setchühe, trvMaschinengewehr«, 1000 bi» 5000Fahr-
vur , ikitenbvhnzüqe mit etwa >000 wagen , viettach mit Leven »-
eitel beladen , Flugzeuge und tanttige » unübersehbare » hrieg ».

gprat.
van den anderen hrtegslchauplühen nicht» Reue».

Der « rite Senerchgnartlennritter ! Ludendirtt.

'i Durch eitt Berfeben waren uns gestern nur 555 Geschähe
IrlkphOtiiert wurden . '.Hob. d. I.

Der Vormarsch in Ausland.
DI« innere .Zerrüttung de» rnsssschen Heere » tritt in den Mel-

I liker unteren Mormarld , in grellen Farben bervnr . Die
: t-.-n Kuhlen an Gesangenen . pur niiem auch an Offizieren . ahne
u r.-tu rteiute ernster » Jtämpte stattgesunden baden , beweisen , das!
i >- !- ,'di'chen I ruhten aus » tiessie in ihrer liailuna und im Ote-
iu;.,' eischlltteri sind und es varziehen . sich zu ergeben , ai » nach ein-
"Ui !> » O.tück der Walsen zu vertuchen . Die Maile der «ittgedrach-
.. .. liseichütze steht anderseits in gar teineni verdüllni , zu der Oie-
- agenenzahl and lästt sich ungezwungen daraus ertl -iren . das, seit
' - >egina der graben Fohnenilucht an der alten ,traut man di»
. ,t.tl r .e einiach hart sichen lieh , ma sie stand . E » siel niemand
e tt. M , um di« muksam « 'Ätenlrfiatturs der schwe. en Geschüne zu
i.unu.icn . Die titiaschinengawehr « die sich leichter bewegen tiesten,

'S - dagegen sartgeichaltt . Dost mir ia bedeutende Mengen nun
icnh .him-ügctt . zum Teil nach beladen , vorsanden . ist eine Folge

iiee it-erstepiuim der Utertchrsiinieu . Mil aller .' traft wird uutt
. | ter Lette daran gearbeitet , die Strecken wieder sahrdar zu
ipndieit.

Alt » dem Sflm .-nng . lagcabericht vom gleichen Tage:
VUltWien.  2t . Februar . Amtlich wird verlautbari : Aus der

stttegib'ithe vsn Asiago und tistiich drr Brenta Ariillertetiiinpse.
Dia Irunnen der heereegrttuae Liitsingen sind im weiteren

Börnicke« und habe » Rawna betet,>.

Abendberichl de» « roden tzauptguariterg.
Mda »eetin.  2t . Februar , ödend». V«r vormarich Im

Dllen dauert an . vruttch , Irnppen sin» In Mtu »k cingrrllckt.
Van den underen hriegeschauplöhennicht, Reue».

Ver  TauchbooKrle».
632000 Tonnen.

Ca » 3mtua ( -Srgrbnl » des lauchboatkriegeg.
wba »erttn,  2t . Februar . ? m Znnnnr sind durch krlcge-

riuhr Mahnahnten der Mittclmöchte insgesamt
b32000 vruttaregtttertonne«

h-, für unsere Feinde ttul,baren hanbelsschiissraume » vernichtet
nsrden . Damit belöu « sich da « Ergebnis de, ersten Zähre , dea
uneingeschränkte » 2t-L »askricgc , aus 0 500 000 Lrutt »register-
lcnnc».

Der ilhes de» Admlralstabe » bee Marine.

vcstüiigung dc» russischen Jrtedensangedol ».
Wie >>crr pan Kü ! i-nann am Mi .ituach im Reichstage mitteiltr,

batte die deutsche Regierung den Fimtspruch des iiiaies der Batts-
heauiteagiett , weicher di» B -rcitwilligkeil zum klbichinst eine » Frte.
' . >:» aus Grund her uan Deutschland sarmulierten Bedingungen
r  issgruch. mit dem Ersuchen beamwartet , diese» Angebat in Ichrtit.
(trf)cr Farm zu wiedcrdaten . Die Rüsten halten daraushtn die Ab-
icudurg eines ialchet , Schrtststücke» »" gekündigt . Wie wir MIN «r-
tulireu, il! hlc| e» I o r m tt 111 r t r ichrls 11 i ch e Frieden » » » -
«e ti a l bereit » an der deutschen F ranl „ n g «t  o nt.
(Ult . Du » Schriftstück ist  ti » n Utttitt und Tragt,
u e t. ulmc . Damit Ist da » aan der stapenhagener »Palilitcii"

verbreitete Gerücht widerlegt , dah die bisherig « Regierung gestürzt
i-' t. Tn  Cberbeiehlshaber Ärolcnto  hat den Truppen die Vc.
reiiwilligteit der russischen Regierung , die Friedensbedingungen der
Millelmüchte zu unicrzeichnen , miigeleiti.

Wb Wien,  20 . Februar . An » dem hrtegspresteguariier wird
gemeldet : Der Rai der Boitstammislarr Hai die pan den Bierbund,
iniichlen in Brril -Liiawek ausgestellten Friedensbedingungen ahne
jedweden Aarbehnii angenammen . Die hiermit erzieiie neue Wen¬
dung im Osten ist ausschiiestli .!' dem ohne Wägern ersoigie » mtii-
lärischen Borgehen gegen die grohrttisilche Repndiit zu danken . Es
ist selbstverstandiich , dns, diese miitlärische Atiian . welche bi-her nn
den Fronten tmlernontmeti wurde , aui da » Etttacrnehmcn der bei¬
den Mtiietmilchle begründet ist . Wenn bisher nur du» Borgehen
deutscher Srufle gemeldet wurde . Ia ergibt sich die« an » der Intjachr.
dah da » Sehwrrgewicht der eltetreichisch .nnga - iichen Streitrrojte
aus dem südlichen Zeile der Vsisront iiegi . Rärbiich de; Pripsel
stehen nur deutsche Truppen , aueh beiderseits oer Bahn flautet —
Rowno waren zur Stande de» Einiahes des Barmariches nur
deutsche Berbiinde zur verlügung . Da » Eingretsen unserer Iran.
p»n hängt lediglich von der örtlichen Luge und der flräsiegrup.
ptertittg ob.

91« voraussichtlich« Antwort btt  Mittelmächte.
Berlin.  2t . Februar . Wie da» russische Angebot von

deuischer Seile bemuwortet werden wird , darüber ist. wie
die ..Bassiiche Zeitung " aussiihrt . ossizie» tiveh nicht» bekannt
geworden . Man wird aber nicht fehlen, wenn man die vom
Abgeordnete » Stresemann in seiner gestrigen Reichelagsrebc
verlangten Garantien mit den von der Regierung vermutlich
zu fordernden Eicherheiicn als >»t wesentlichen üdereinstim-
inend betrachtet . Danach würde die Einleitung von neuen
Friedensverhandlnnge » van solgenden Borauajestungen ab-
düngig gemacht werden : Restloie Räutnung van Livland und
lksthland, sosoriiae Freilassung der van den Russen gelangen
genommene » Esthlcnider und Lioländer . Anerkennung der
simitschen Sclhstäiidigkeit und des Friedensschlusses mit der
Ukraine , sowie oollsleindige Rüuntung auch dieser beiden Ge¬
biete.

Fu Draht !» Trieden ^ in -,ebai schreiben die »Leipziger Veueii -n
Aachrichten " t „Wenn in den Rardländern der Oftfee nicht endlich
Ruhe eintriti . wer bürgt un , dann dafür , dah wir in Finnland
oder Esthland nicht eine » Daar , eine englische >ists»erpeditian haben,
di« sich natnen » der Menschlichteil in liciiingiora oder Rruai so
bäuelich einrichiei wie in Calais , viorwegen ai » gedariamer Diener
würde dem Durchmarsch gewih Irin « kchwierigteilen machen.
Wozu die schwedischeRegierung dereli sei. habe sie mit dem Schiss«,
raumabfonnnen eben erst bewiesen . Wir können daher nicht mit
den Balschewi " Frieden schliehen . ahne dah damit auch der Frieden
für da , ganz « Gebiet der Ostsee endlich acsicherl wird . Rönnen dt»
Bolschewiti ahn « Sengen Brennen . Plündern lind Morden nicht
leben , mögen st« da» im Innern Ruhiand abmachen . In den Rand-
siaalen . di» an deulsche« Gebiet grenzen , oder durch da » Meer damit
orrdanben stnd. muh der Kriegsbrand mit dem Frirdensichlus>
»ndaüiNg «rliischrn. janst Huben wir an dirtem Frieden,ichlnh lein
Interest «."

riant »ministee v. Ochoelemer zu den Dswängen in Ruhiand.
In einer Berliner Versammlung äuherie sich Sianisminlster a . t
o . Scharlemer zu drn valiiilchen Bargänaen d»r leiven flrii tmb
namentlich über die Cr »ignille in Rubiand . über das Trohkstche
Frledensaiigedai wie folgt : Er wie , baraut h' n . d- h man in der
Tni geneint lein könnte , in dem nrnen Traptischen Friede - ,ana -bal
einen geichickien Schach,ng zu erblicken. Der Cnstchluh tmiere«
Bnrmarsche » im Osten ist mi > Frende im dettischen Balte begrüsti
w"rde :t : den ruisischen ivarschiöaen kennen mir nur dann untere A„ >
stimmung geben , wenn die Rüsten die in Frage kämmenden thebiete
räumen , die Randoistter ungeitöri lasten und die Gelangen »« frei-
Insten . Am besten wäre e, gewestn . den Raiten reöi ' i -t in den
Sacht par dt« tfir « zu testen , und wenn e, dem General fioffmattn
mögt ch getueten »Gr », nach deutlicher z-t Biarte za kommen , dann
wöre der ttnersreuiich , flmilcheniati vielleicht iib - rbaaat vermieden
ward »». 5' err o. Scharlemer beschttiiaie sich dann ,nt > dem
Ukrainer Friedenepenrag und der Erreanna der Palen , die man
mlrfl 'cti Nicki hätte erwarten satl - n. nachdem die P - ien pan an » nur
Gnadenerweilttnqen erbauen hasten . E » taub h»--tltrfa an - aesö-awea
n' -rben ha ft wir für Deatschtnnda E '' t - ttrb Iaterelsen in bWem
Srteoe kämnsen nnb dnb andere Wünl * e mir tm n>' i,men unterer
Interessen Ihr« Berücksichtigung linden können . Er . Redner sei kein
Pal -nsresser . er Hab« graste Achntng vor b»m nnintschen Ratianal.
gesühi . an dein sich manche Detiticke et" Beisniel nehmen kannten,
aber da » must aesaat werden da « dt» Paten Trnum -e tt»d fltnder
seien . d>e wi » dem Fe - er inielen . .teerr o .- ch- r >c- - r keitisierte da- n
da » Berdasten der Saziatdeaiakrn ' le während der Frted ' n»v- Kand.
lurgen , die 5ienalutian »attdrabtataet ' sa dnst man e, Iran « nicht
»' tbenfen kann ' «, dost er zu seinem Berbnlten un , gegenüber kam.
W ' i' er stresst« der R »d- »e d>» InntrpolHifrhen Boraä - g«. den S ' reik
und den Kamps um di» Wabieekarm <*tib betonte diesem g»n»mliiet.
dnst alle » hä 1« permseben werben müisen . wn , di - Innere Ci ' -igkeit
stört . Auch sehir sich Erz . v Sstwriemer mit der Frirdensreiat -ttinn
aaaelna - b- r M' d mies darat,i hin . Hab sich bi .' Grauer darch lle in
letner Weise basten zugunsten h ' ä Frieb -na steeint,tat, - .,,  tte
stnh aui ihren Farder ' tngea sieben aeblleben . kiach trit !si' r !e der
Rebn -e Haa Berhnl 'en ge.a ',t:,.r "t -i-,.a.a . aa .. .̂ arha " ea hi- I-.,
Sommer de, aergang .'nea Jahren ihren isiZähtern Ickrieiien ite miib.
ten Dinne bei deren Bekannt,nerben niemand wt'irh - ral . a schtaten
können . Dadurch sei b '" M -- na " a arahg : »aa - n ,.. arb -n ale —.',t" et,
mir den Frieden ..n, jeden " treia baden Dies» 91rt b -h- int Gegen-
fall zt, einem ffrttfcl , den Enitera "e am 5 Februar 1015 p-rafte - ,.
1‘iftt hat und in dem er nnr Sentimentalität marn ' e nnb unteren
Dtplamaken deutsche Rü ^ itättelasigkeii eniniabi . Schliebttrh bet .ime
E - c. v. Scharlemer Haa Bertranen zu stinhenbueq lind Nnd-ndarif:
biete beiden Männer leien , wie einmal aesaat wurde , die einzigen
aemeten . denen in diesem flrtege keine Dummheit nachgewielen wer.
den kann.

Jtiifrianft.
Mb »Sle ^ holm,  71 . {Tr^run **. Dje V ».'crob " ^ier . 7 ,v-s1ija"

we >b-» vom 17. H«i' rnnr : bi' N .Vt'imnff " „ >n «mbmeil aus
d^r b-r ukriinilkbfn Iranv 'Üil»?. cnqHMjc util» ru>
münische Cffl̂ icre sowi»' «̂ Vioffci: teil.

Die Kölle unterer Gesungenen !n Russland.
Wb Berlin.  21 . Februar . Nachdem sich wahrend de,

Wassenstillstandes die bi» dahin unbitrdibrtnalith « Mauer der Front
gelockert bat . sind nach und nuch zahireickc Meidunaen einge ' ralien,
die mosgltartig zusamntengeiestt ein erschü-ternb «, Bild van der Be¬
handlung ergeben , di« da , „frei *" Ruhiand unteren Gesungenen zu¬
teil werden läht . Au » ihnen erkennt man deutlich , wie e» um die

schönen Pdrasen der Bolschewisten von der »Gerechtigkeit und
Menschlichkeit " bestellt ist. wer bei UN» etwa an dies« Hahlen
Redensarten geglaubt dal und sich oon ihnen »ine Besserung de»
Lase» unserer bedaurrnswerlen Gesnngenrn in Ruhiand nersprachen
härte , dem muh die Röte de» Zorne » und der Entrüstung empor¬
steigen , wenn er sein Phamasiegebiide mit der rauhen Ulrtllchtest
der hier noriirgendrn Zeugnisle nergleichl . Die llmertunsisräume
unterer Gesangenen starren vor Schmust und wimmeln uan Unge¬
ziefer . Die Lageriammandanien sind allmächtig und glücklich der
Gesnngene , der die Miliel Hai, sich ihre Gunst zu ertauscn . Die Un-
sauberteil der ruiiiicheu Gesangeneniager erzeugt zahlreiche Krank-
heilen und Leuchen . Die Slerditchkeitszisser unter drn Gesangenen
beträgt nach Angabe van einwandireten Zeugen Ist o. H . ..Da » ist
recht so. stier sollen sie verrecken ." Hot nach eidlicher Aussaa » »in
Rohling pan einem Lagerkammandanien ertiärl . Da e» an Medi-
kamcnlen und Berbandsslass fehlt , wird die Walte ungeretntgt
immer wieder verwendet , dt» ite pallständtg von Stier durchteäntl
ist. Kraute m» ansteckenden strantl,eiten werden nicht in Iiatter-
baracken tmtergebrasttt . sondern mniien mit den übrigen zttsnmmen
Mann an Mann liegen . Knutenschläge und Fnhiettle sind an der
laaesardmtng . Und solche Grenct geschehen in der „ireien " Re-
stttbitk. die sich allen anderen so tmenbltit ) überlegen dünkt ! Es ist
hier dieselbe Sache wie übernil . Der ganze Boilchewismtt » ist ein
Phraienrausch . Aber dieser Phrasenrnuich wird bedenklich , men,,
au ihm da - Leben oon Da .tlendeu wehrtaier demsch.-r Männer
Hang,.

Wa » will die Regcrttng tun ? Berg .-itüng ist am Plaste , nicht
an wehrlas .-n ('ieisetn tu unserer stand . ländern an den Biutmeuschen
in Peter , durg , du- d.-r Wett varschwastett . sie wallten sie „am Jache
des 3innitail -.-n .ts besreie », und die ihr in Wahl bell ein Niet graue,,,
onttcres Inch auizwtnge -n : bas der Anarchie , der Etnie -lletung alter
niedrigen Instinite - und der Gewatlherrichnit der Radt -tt . Die itrt»
seile des irrten Rnhlat -ds.

Ein deutscher Unterarzt , Dr . Sl .. der ianac in ruisticher Eie-
sangenichasi war und zurü .kgciehri ist. gibt unter Eid sotgendo»
zu Prutokall : Es war ein enliestttchcr Anblick, die durch die lange
Bahnsahr ! bei über .Kt Grad Reaumur Ställe herunter,Klommen - !!,
oerdreckien und perlguflctt Gestatten zu sehen, über und über mit
Geschwüren bedeckt, mit erirarenen Zedc ». Fingern . Raten und
(breit . Dabei muhte mit Medikamenten und Berbandsstatien
attsterordentbch gespart werden . Bei ett-er Gurniton non «iwa
200it S\ 6t>fcn standen für SliOO flrtrgsgesangenen nur Ist Setl . n
zur Bersügimg . Diese waren meist noch uan Ruisen belegt . Die
kranken Grinngenen diteden nnt ihren Pritschen ahn « Decken.
Strahsack und Psieae . Rur dt« sehr schwer Erkrankten wurde - in
ein Lazarett nach Ischita überführt . Die Ucberliitnuug dorthin,
zunächst 4 Km . Fahrt z>„- Bahn , im aisenen Breiterwnqen . ahne
Stroh bei 50 Hs- 50 Grad Motte, dann eine 2-t slündiae ö ' lenhatm-
la - rt bei uugenugf .tDer B .-epiit -gung — ein Teil des Aerpstegnng ».
neide « verichwand in den laichen der rnistickten Sanstöter — hot¬
ten cft den uan den Nullen erhallte » Eriaig : der Patient war tot.

Man tarnt sich nach diesem Bericht verstellen , wie lick, da » Le»
unserer Sülegegefurtgei .eii weiter gestatten wird , wenn Ruhiand ich
pan T -a z-t Tag nte-h- in ein einzige » llHans perwanbeit , in dem
alle Gewalten m-d Instit -Ite lesgeiaiien sind. Und selbst wenn man
nicht das Schlimmste in Betracht zieht , dir stliieialigieit gegenüber
hem Wüten hnlicktetn!st>i:ber .Horden , ia ist tt  gleichwohl klar , dih
die leisten Aniäne zn einer nach zu »'rimitiven Organiialian ln der
aegrnn -, rtioet . Anarchie miteraegattgen 0, -d und tmiere siriensge-
inngenett dn» Ae.st erste gewärtigen müssen, wen » da » Bateriand
ih .ten i.icht sttsse bringl.

Wb Budapest.  In einer Stanierenz d' r Reqirrungspartri
aab der Ministerpräsident über das La » d--r Krteasgesangenen in
Ruhiand de-iragt . eine Sthiidernng der rutiiichen Zustände . Er er.
f (är o. dah in b- n unter der st) -rr 1 te’-Tft d ' r Balscheinttt stehenden
Gebie— » die aeiettschaitttche tmd patittiche Ordnung västia ausgelöst
sei. Die stterricktas- der Batichewtti dehne Nch aus die Umgebung
Petersburg » nnb Mastau « au «. In de» üdrtgeu letten Rustland»
I--I kaum eine Aendermtg eing -ttre ' en . Die Reaier -tng träse alle
Maßnahme » zur Ltnd - .-nng d-s Lnte » der Krtegsgesangcnen und
haiie . bist der mtllrärttrhc Pnrntarsch . welcher sestt van deutscher
Seite unt - rnamt -ten werde , und wie er vtelleicht . wenn auch nicht
in Ruhiand . so dach in der Iliraine auch na » Oesterreich -Ungarn er-
olgen könne , dir Lage lindern und Hrir- tt werde , und dast man tim
ta - b- je-tn tnerb .-, den traurigen Zuständen bald ein Ende zu

machen.

England.
Wb London, ^cbfunr . Amtlich wird mitqeteilt : Der

Gesannvcrll .1t bei dem ü :ifuir .«riff in der Scunitoanacht betragt
19 lote t.i'.d .14 Verwundete.

Amerika.
Amerikanische: kirleqsphraseu.

Dost di .' amerikaniichcn Arbeitcrsührer ihre Mtknnen zn wilder
flriegoheoe .sternna attjzttrelzen trachten , wtiien wir . Iestt hat auch
der anssührende Aneschnst de» amerikanischen Ardetterdunde » sich
in dieser Richtung demtiht und nach stebentägtger Beratung einen
langen Ausruf setiiggestellt , att » dem Retiler de » stlguptstück in die
Weit schickt. Mir begnügen uns mit ein paar Sivstproben dieir»
Phrntengouiasche »:

Wir bksinden uns in einem Weltkamps , der für bl ; nächste Zu¬
kunft entscheiden soll, ab die ttirtnids ine der dematratis .hcn Freiheit
oder die d.-r rohen Ketvait die stie-rrschast führen sollen . . . Ein
dett -scher Sieg b -deutet die Errichlttng eines pangermaniichen
Kaiserreich » in Europa . Wenn nicht die deutschen Arbeiter fehlen
nicht andere Zustande berbctfiihren , ist tt  klar , dast die Enubranung
der Machthaber in ihrem Lande mir dadurch möglid , ist. dast die
Dematraüe die miiiiärilche Anlatru ' ie udermindci . Die Frieden»
ve-rhandlungett zwilchen Rustland und Demsckiiand zeigen die Rust-
lesiateit di,ilamalilch »r Beiprrchungen . iainnge die preustischen Milt-
taristen nicht degreis - n, dast sic idren Willen nicht der übrtaen Weit
a -tizwin -ien können . . . Die Pölter haben gezeigt , dnst sie bereit
sind , sich für die Ideale zu avser ». itir die sie in d»n Streit gezogen
stnd . . . Der Kamps nnt * | o gm In beit Beramerten . aus den
Bauer - hösen. in den Fgbriten und ans de- Tch -iis -nerit - » an «gr
sachten w .-rd -n wie ons dem Schiacknietde Die Arbeiter mütsen mit-
wirten , um d-n Kri -g d -r ein Arbeilertrtea ist . zu aewinnen . . .
Wir laden die r -tistickienArbeitet ein . grineinsame Sache mit uns zu
maeheu . da unier Ziel auch da » ihrige ist. und damit die treibest,
liebenden Menschen aller Lander die Wett zu einer Stätte um.
mand -In, wo di; Bi-ller in Freiheit nn » Stcherheil leben kimnen.

Di« Russen Hoden betanntiick , mit dieser » mwa - biung schau he
gönnen und einen besonderen verband pan Mcnschensreunden da
mit betraut , den man di« Rote Garde nennt.



Bum deutschen Vormarsch an der Oststont.
Do » deutsche Oftheer hat am 18. fiedruar mittag » 12 Uhr auf

der ganjen firont du .: der Ostsee bis vi dcu wte - ven der Utrati .e

{um«sämige angefegt. Die Rettung DUnaöurg wurde noch am lei.en Lage üjtrti jjm oftreit !) genommen . Xiele Mahnahme ilt die
einzige slmumrt , die aut die Kiciicbteppungspolitif der ruftifchen
ieiegntion bei den firieoenoperhiiiidtungeu in ireli bnotout mit)
aut den einteiligen tublinid , b.eier Verhandlungen durch Herrn
Tiotzki gegeben werden lain .ie.

i )eut |d,lanb hatte die ehrliche Abfichi, mit dem rnjlildirn Batte
zu einem nie beide Teile ehret »ölten i>eieben , der tue Wrunbüige
eines dauernden trichliaien 'Jtebeneinntibertebens der beiden Bel¬
ker für die ewtunlt bilden feilte , in gelangen . Tiefe » 'Jtefultal ifi
nur mit der Ukraine erreicht worden . weil deren delegierte mit
dem aufrichtigen Witten Juni uneben nach Bresl -Lilvni . k kamen.
ftrgedniRos muhten dagegen aae Beihiindtiniaen Mit den bolfche
tu-ttifchen Vertretern der Petersburger Regierung ateideu , da diese
nicht 0011 dem W .llen zum tirieden befreit waren , fandern in völ¬
liger Berken .-.ung der palili -chen and militärifchen Lage De-nisch-
lands und befangen in phantaftifateni -streben nach einer äuge-
meinen We-Iirevoiativ » aut Unterwlihlung der lätandtiafngteit des
deuttchen Bottes und Ilntergradutig der Liszipii » de» deutschen
Heeres hoffte » und planmäßig htnarbeileten . sie verfolgten in-
folgetieffen kein anderes flieh als die Berichteuunng der Berhand
ln ..gen bis zur Berwlrllichung ihrer auf die Bernichtnng Dcmich-
londs gerichteten .1'1-ftnungen.

Obwohl diefe lllbfichten der ruffifchen Islegatinn klar heruer-
traten und in ‘i-ropagandaschritien , teile z. B . der „finiter um-er-
hüllt auegefbrachen wurden , obwohl diese ottiziell müerstützlen
Vropagaiidaichrlfteii im Taue einer wüften Reooloetgrefte die
deutfche Regierung mit nicht tu übet bietenden Schniithungen de-
dachten , hat die deutsche '.tieglerung dort) mit gröszier ftatiginnt die
Berhandtungen die an die Grenze des Mögliche » fortgefefit.

2.1 , Herr Srogti alle Vertehieppungsnröglichleiien erschöpft feil)
hat er bind ) eine einseitige Qftfl rung die Berhatidlungen abgebro-
che» und so den firiedenoabichlnh bereit «» . Wie wenig er gewillt
Ist, den wahren Wünschen des rutfifchen Aolkeo Rechnung zu tragen,
bernei » am klarsten die gewattfame iklnseinandrrtreibutig der oer-
soslrn ggi-henden Berfammlniig . deren flulamnienlcttin g das tliiei-
terbeftehen der boltchewlftifchen liklatnr in firage ftelltei Tie hol-
fchewift .fche Schre .tene.herrfchiitt stützt fich Heine in keiner Welfe
ans den Willen des ruftifchen Boiles , sondern lediglich ans einen
schomn gclofen lerrortsmu », der das rnffifche Bolk oöiltg zngnmde
ZU richten droht.

Ter am In . fiebruar angetretene Bormarfch wird dein ruifüche»
Balle zetgen . dah die Disziplin der deutschen Armee nnerfchütten
lii d ihr Offenslogeift und ihre Tlafilraft uiigebrochen ifi. Tte
Etimminig im Innern Teutfchlaiids wird der Welt beweisen , das)
da » denifdie Aalk viel zu klug ist tun sich durch die hohlen Phrasen
oon lemagogen blenden nnd neihren zu fassen , CCeurft ist die Wie.
deransna 'o» ,- der fiel , dselizzkehen für da « denttche Bolk eine ff » ,
tiiutchung denn da - de-,i» ck>e Volk wünschi und will den firieheu mit
dem russischen Bolle . Ce bat die Hand dazu unter für Rahiand
durchaus annehnidaren Bedlnanngeiil es oerlangte nicht nur keine
Kortrlbution . so- bern co bot sogar wlrt 'tltaftilche Hille an . um da»
durch die Bolschewltiherrschast zerrüttete Wirtschaftsleben ittufcUinbs
w eder tn normale Kah - e- zu bringen , fts oerlai -gte ebensowenig
ilnnerlrnen . sondern ledlgllch die fluftlmmuna Rnhlands dazu
das) die von Richlrnlsen bewohnten Ge 'sseie da » so lange eakbehrte
Recht erhalten , sich ihren notionalen Wünschen entsprechend zu or.
gantstrren und zu leben.

Wir können nicht zusehen . dah die bolschewilttsihe Regierung
»Ine Armee organisiert , die uns Ipiiter tn den Rücken fallen kann,
während wtr an anderen fironten tämoten . t£« kann weder ge-
büßet werden , doh die Bolscheioiki die Ukraine wegen ihres gric-
dencfchlnsses mit den flentralmMnen durch den Bürgerkrieg zn-
grnnde richten — tn wird die öffentlich at -erfant -le Ilnabhüngigkeil
d'.ese: Landes und fein .,Telbsibesiinnnungbrecht " von der Beter »,
d' -.kger Regierung geachtelt — noch kann die demlche Ärmer mit
Gewehr bei fiu » den (fircuetmten der Bolschewiki tu Livland und
UTlIarb und tn Finnland zusehen.

<£« liegt Teutschiand an sich fern , sich In die Innerrullllih .n Cer.
bKtnlifr einzuntlschea . aber es kann gegenüber den auf allen Seil -»
laut werdenden Hllfernsen lüdit taub bleiben . <fj mnsi habet für
hie Rnkn -' si brr Hotlmn -g Anrdruck gegeben werden , das) da» rus¬
sische Bolk zu einer Beriretung seiner nationalen Ŝmorcffart gelangen
„löge , Mit der der Äbschtuh eine » dauernden firlebcn » möglich sein
wird

Tie deuttchen Waffen kömbfen sonnt nicht aegen das rntstt .he
Bolk sondern ausschliehllch gegen dir holfrlieivistitchen Machthaber
d 'e den Äbschtuh eines fii-iedens -witchen den b-'* lbrn Bölkern u.-r-
lilnbern . Der am 18. fiebruar begonnene deutsche Bormorsch er-
tcheliit — so tmrabor es klingen mag — als das einzige Mittel , um
den erwünschten firieden herbetzntnhren.

wönigen Amtes srschienen . Zunädift wurden In der sestgesegten
Relhensolg » die tvirtichastllchen firogen , die durch den flusotzverirag
geregi -it sind, erörtert.

Klug U i (t (Statt .): Die Erlangung des ukrainischen Getreides
sei im wcienillchen eine Berkehrosroge Welche Mahnahmen Hot .
man dafür In Äusstcht genommen'

linter |taatt |etretür u 8 p p e r t aus dem preufiHdien Handels
minifterinin erklärt , bcninütijfi werde damit begom .eu , den Waren¬
austausch mit der Ukraine In den mang tu bringen . Wir versuchen,
möglich » viel (Betreibe horesnzubekommen Die ’lluslid » auf eine
schnelle «Einfuhr sei allirtlngs nicht seht' groh . Ti -.- Honpilchwierlg . s
feit liege bei dem Transpv . t . Mehr als JincüOO Tonne » lafsen sich
moiwilich ans dem Wasserweg nicht bewältigen.

bienera ! firledrlch  kam ans die in der geftriaeu Reichstags -
(inung erwähnte Agitation mlliniriliber sielten im Ijholmer Gebiet
sin- die nkrainllchen nationalen Bettrebnnge » z» turechen . Bon
einer stropagiMdn gegen die Bolen lonne d.ibel leine Rede sein.
Vielmehr handle es sich nur um Aufklärung russischer Gesangener
ukraiii scher Roiloodlität über die bemühen Be - iialtnisse . Die C r
folge der bisherigen Arbeit seien durchaus erfreulich Mid würden
noch »an Rüsten lein.

Abg . If r .) berger  stellt sesl. dah die Anslührungen des Gene,
rals HoiiMimn ans Tattachen berichte » . De» Utralnern Ist niemats
Lm de . nerrai angesonnen morde », sondern es bm .dett sich lediglich
ui» » nrerricht >-nd Ansklüttnig,

Demgegenüber hellte T r a m p z i » o 11 tBotet die Behnupiimg
aus , dah die unter de» Mraimr » getnebrne Werbeiüiigke » gegen
Boten gerichtet war.

Abg . Dr . b oh » lllnab . Sa, .« Die Ilnierrtün . iiiiigte » lumnu
I)le. 1 ich! In Betracht , denn sie wurde »tchl i ur den tlkralnei -ii
gegenüber ansgeübt . Weshalb hat man die Utrainer aber I» be-
im -bere Gefangenenlager znsammei,gebracht , wei -11 man mit timen

tchl etwas Besonberes oorhatte ' Tte utratnttchea Hriegs -gesan.
zenen s>. d oon Deuttchloi d und Oesterreich Ungarn mititartich ans-
lerüftct nnb noch der Ukraine gebracht worden . Dos aber gnatt-
ftzlerc sich als La ! desoerrat.

Abg . Roste lLoz .il On be» (i'el»nge»enlaacrn ifi ein gut
Stlid .Hulturmbeit geleistet worden , » n allen üiinbern bat man
oersnchi , Sfrlegeue(ungenc pülitlfdten Mid sogar ttillii -'lrlltlien Zwecken
»ngbar >11 machen . Da » 1(1 bedauerlich , nbei es ift eine Tatsache.
Deutschland (nun 1 IM l icht tatenlos dem Vorgehen d.-r fie !>de Zu¬
sehen . sonde -n muft itolwendlgensalls mit gleichen Milleln dienen.

Abg . ltivficke (Stanl .): Ban einem Bruch des fiahneneide «,
zu welchem die nkranlschen izrlegrgesaiig -' nen oeranlas » worden
sein lollen . leimt im ü' riift nitijt gelprochen werden . Die auch den
Iltrilnern gegenüber getriebene Blldnngsaebe » ist hoch anzm -r-
kennen.

General Frlelriihi  Die Loiideraesangen .-nlager benrleile
ich grm -.bsölillch anders , als Dr , Ifobn , darüber werben wir uns nie
einigen.

» >n weileien Verlauf der Nerha -.-dimige » de» Haaptauofdiusses
bes Reichs -ag« hie» der Rekiar der Berliner Unioerl » - l C .-Helmer
Rai Penck einen Barlrag über die Abgrenzung der U!kii>" e gegen
Polen , (fr wies noch, dah nag einem Ueberwlegen der polnischen
Äeoöik «rm -a im bhoimer Ganoernemenl nach borlirae - den iiarten
„nb stolniischem Maleriai nicht geiprochen werden kann . Diesen
Anesiihrtt - gen widersprachen die polnischen Abgeordneten
u. Tran .pcjiusfi und Leyba . kie betonten , dah cs notwendig ge¬
wesen w -' re den Borteag hev Eehesmen Rai » Penck vorher bekannl
zu machen , damit man Gegenmatersal hülle besorgen können . Ile
Tislührungen Penck» seien nicht odsekllo geweken. da er starke all

hler um eine Lebeitssrage für Deutschland handele . Auch her - sozial'
demakratlsche Abg . R a 0 k e nennt den firledensvsrtrag elneit an
«ich guten Vertrag . Abg . Dr . Rösick,  warnt ror aftztt , rohem
vptimtsmus.

Wb verlln , LI . Fedrnar . Lm weiteren Verlaus seiner Aisttmg
hm der Hanptaukickmh de» Reichetagc » auch den Rnfuizvertrag , n
hem fiiiedensverirag mit der Ukrainischen Voilsr - p^biik a >.ge¬
nommen.

Wba Berlin . 2i . fielnnar . Staaissekreliir v. itühlmaim begila
sich heule abend über Wie » iiiiiit Bukarest.

Wt> B «tt ts. 21 . Februat . 'lüahlrechisausschtih . tfingegangeu
Ift ein Ans weg der Riitionalttderaten , der die (Siufiihritiia der Wahl
Pflicht oorfiebt. Die Strafen liir die Wahtoetliinmnis fallen I in,
bi) -htm k beirageu , gegebenenfalls den dreifachen cleuerbctvaa . C .n
toi :| .Minliuer Ai trag lieht gleichfalls die Ult .fnbntng der Wadipfiiii )!
vtr . Der Minister des Ctimern bewertte , bah die Regierung m-
aUgem.-ii .en gegen die Ifinführung der Wahlpflicht lei . lfm Mn
gli -o her ;->entruni »|)art ( j Ipraüi lick, gegen die üimührnng der
Wahipsiicht m -s . um Ireisinniger Abgeordneler wüi .schie, das, man
den tminlng ui » de» Wahiiag Mllegen fältle . Hieraus wurde vorn
Ansschnh d.e tkinführung der Wahipsllcht arnndsömich beschiollen
gegen die T-timmen der Diizfoldemof raten und Pate » und die -bei
be!i Amröge eii .-' iu linterausschug überwiesen.

Wb wänchen, 21. fiebruar . Das Otefetiocrorbnungsblmlbei
Üssemiichl eine längere Eantestunbgebung bes Stiinlgs Ludwig für
lue Liefe und Irene , die das bäuerische Polt aniäsiliid der goib . ii,.
H .,ii,zei , des Hönig -.-pagres bekundet bat , in der erneut auf
tiuuiMgeti bingnairfen wird und In de, es zum Schliche lieifu:
„Begiückt nnd tietbenngt lagen die Königin und ich aiien hoch
herzigen Spendern und allen , die dmch Mmdgebungen in Liebe
und Verehrung uns erfreut haben , den wärmsten und ausrichiigsien
D»n>. » User tmabiailfges Bemühen nnd unser » heihefteti Wüni .h,-
geltet , auch (sri er solange die Borsolim g uns „oil, wirken lalji,
di-n> Wähle unserer geliebten Bayer », die seil dreieinhalb Lahre,t
brituficst vor dem fieu de nnb In der Helmai willig und deldenmii
iia Opfer brinaea nnd Lasien iragen , die der Vernlchlni >g °!vil!i-
dsr Gegner he>i>nsbeschwaren bat . und im Vertrauen ans Hott tmb
unser Recht aushalten werden , solange da » Valerlond es lorberi.
Möge die Sanne de» Friedens , deren erste Söfahb -n im Osten usu
wenigen lagen bas Immer noch biünenbe Gewöll dnrchdrvck, - -
haben , bald siegreich lenchien über de» Vellern , möge sie erwä.
men und besruchlen , was her 5uleg in tllc .l und firott gslchlage ».
’.Uliige aus Vi« und Tod neues bauerrbe » Leben aufevitelien jui -t
Heile bes deutschen Vaterlandes , zum Segen des teueren Bayern
ootkes ."

Die Stimmung >n Polen.
Berlin,  Die <frkköruya «» des österrefchische» Minssterprü !,

deinen va » Setdter »nb des S aatsselretörs », Stübtmann über die
'Jlnehorüfung der Westgrenze der Ukraine haben »I Warschau und
a is dem Laube ln dem besegle» polnischen Weblel sehr bertthlges d
gewirkt , sodah überall polltommene Ruhe »tngetreten Ift, — To»
Mlnsst -rlum Kttcharzdwskl ist dsslnl lo zurückzetreten , ft » steht noch
nicht fest, ab es wiederum durch »in pokltlsches oder durch ein Ar.
deftsmlnlsterlnm ersetzt werden wird.

Tages-Nundschau.
Der Arledensvertrag mit der Akraine.

Die Wellerberatung im k>auptansscktuft.
Beritn, .'I . Jebrngr . Der Hiinptansschich des Reichstags

kegle heute oarmittag die in der Tienstgggbei d-Sil '.mig begoiinene
Brratnag des firiedensnenrgges »1» der Ukraine fort , siaglssekre-
tä r 0. flü 1) 1111 an n war mit zahlreichen Itmiuiitliitren des An ' .

Unsre attns.
Roman von Julia Jobst.

(0 . ^ ortschung .» tRachbniü ' verboten .»
Der braucht nicht zu manschen . ?iruu Kränze , das besorgen die

beiden allein . Ich wette , die schvne Annemarie selber baue keine
V.!)n „ i' rt van der ^ ermechselun «. Ibre Annen baden es ,zur (Seniige
vetraten , lue» iin* öierzallerliebN ' r i!>

Leben Llr den Rvd .' cker an , Justizral.
U3 wiro ihm hart an,zehen , aber schlie»zlit !» wird er nach«

geben.
Dann kennen Lie den Monn nicht
tk> ist sein einziges L'. ii d!
Wenn ailch.
Urb Ihr Rudoi ! ist d'-r Lchlechtcste nicht.
Weih ich. weist ich .? i' s' i,zrat. aber . . . .
Das iMcr wtlor sich in de., Beiiall -rsiurmen der apvland,erc » -

den Zuschauer - das Spiel war ans . Man bcali 'nkwiinlchte d: n
Dichier , man lubtr die Sci -anspieier m d drehie sic!) lchliehllch ans
der Wiese im sröhiicheii Tanz zu der Musik der s.upelie . Die Alien
Hallen sich ans dem Blninetischits malerück, gruppten und Iahe» dem
luftigen Treiben intcrelfierl zu . Und znlegl nnnde d,i - ftlsc-nreigen
ftltnnüch da eapo »erlanal.

Dann wurde »tun müde , ein Paar nach . ent and - n lieg fui,
ermattet auf di. bunten leppi -be nieder , die man fciigin !) geüreiiel
Halle . Run iahen fit» unsere Klier ntt und verschwanden , während
es lerne firönze e>dlich erreich ! Hai»-, plnda » elnzttsangen.

Wo lammst Da her ? fragte sie Mid tag Ihn zürnend an Au«
der Garnlsauk „ . . . ,

Woher dem, sonst . Taute Frönze ? Onkel Oodst war ganz
anher sich vor Freude über meinen Tirelch

Bist niohl misgeknlssen'
Wie man '« nehmen will Älorgen ift Satmlag , und — ein

Tagecausslug lg erli -ubl . 7ch ritt lo mit leb mar , am Cchluh
bar lieht ; g fort . Unser Atter würde schön fluchen , wenn er es
erführe.

Wozu den Unsiim .' lagt -.- sie sci- -.r,.
Da reckte sich Lassen zu seiner lintilübe » («rüge nnd bluue u.it

blittcnbe -i A-; -en » ; der .-ucr .iifeitru ull -’u lür -u-: Ulis -n!
Sch n-räte b -.i Mann leben , der sich „-nuiftifq lein M -drden neh.
cne-, r ' f t . ü 11 Lugen tut e t-.l»i . I'.- d Ms Annemarie kund und ZN
wissen zu tun — danmi bin ich beule hier.

ti » m' llft mit dem ' lir b f-' rerf' -n *'
Da » brauche I* nicht , tarne firänje . Annemaries Herz ge-

Mrte mir , als sie ein fkind war , und heute , dg mir uns »ach zwei
Gohren wiedersahen , hat ft« e, mir wieder g,schenk, , Uns trennt
, -tihis mehr , Mich nicht das Machnporr eines Harten Voiers.

M i dom l-u Miiipid Hoben moht , Rudaiph

deutsche Reigtmgen Iiesige, Die Abtrennung des ftd -ckiner Gebiets,
la feinte- bet legiere Abgeordnete , sei ein stewaftiikt sihllmmsler An.
ftln Stück rolnlschos Land sei verschachert worden a --gen dl« Aus¬
sicht, Getreide zu erhalten . Diesen ü!" efül,rm -aen wldersvrach (Be-
heimrat Penck und betonte , dah das strittige Problem wlssenschast-
llch noch nie behardell warben sei.

Da die Berhandlungen wurde el» Bericht des Grasen
Mirbach über seine ftrsadrnnge » ln Petersburg
bei G .-legenhelt b -r deuthh -r -.isslsche» fipnimtlllonepcrhärblungen
eliig7schsi.-en . (? rol Mirbach trjü 1-“ * baf - d>l» Temva ber ft lmlck-
lim » in Rnhland gernh -vi plianiapim ) schnell fei selbst die früher
ireth -l.-llchslen Typen zählten legt zu den Reaktlni -' ren . Trotz ihres
Radikötlilknus seien die Bolsck-ewlkl Imstaiids . die Reglernngsmaschlne
wenigstens rlmiieringt ' en m Ga - gc zu holten . Allerdings gehe das
örtllit ) ln ganz perschiedener Welle vor sich. Ter Wille sich IN» » NS
zu versl - ndizen . lio.de mehl er - s» ch nie hcllarben . Den Bolsa "
-litten hübe mir die - olttische 'sirovoggiidn am Herzen getegen . Lin
Petershnra beftehe kt- e llyrgm -et der IckiUmmsten Art . Dt« Ret-
tnngsn wiirden geknebelt es selite -ehe Sethstz -icht n - d eine milde
Anarckile htrrickie. Als sich die Hastnniigi -- ans eine Rovolntlon ln
tienilckilgnh inchl erdi " len sei eine slarke C-nttönlchnng eiagetr ' te-.i.
D- ht glandlen dl«- Boltchewlslen leihst nicht mehr recht an ihren
Stern . Die deuttchen Lertreier feien sorgsam überiaart -t roorb -n.
-un sie d- ran iu verhindern fiel* l-li-tormattoiien zu oerschasten . die
de» Boitch «willen nlrt» erivunlchi seien . Die Abrsise V- N Peikro-
i-nrg Habe sich ohne Echwierlakeiten null «ooen . Was weiter w >de,
1-i- iie nlemmih tagen , ftln «- Beenhignna für uns le! cs . dah unser«
flrleveltm bet der tckniied' schen " letandtlch -i» tck-ge- d- r man für
Ute «mtopfmiba Wtrcksamketc nlrtn genug häufen könne.

Tm wi»eren tU-rlauf der Bergtmig hol- Aba. Wölbet  n her-
tmr. dah uvtitdiof-tid) erreldjt >ft. ina« ni»i-i ninr. Ob bei bei, Ml.
sicherenB-rh-ittatsteu tn de.- Utratne der firiedenebertrrg prakiitch
wird willen mir nach nicht. Jedenfalls «lüften die Borröie ber
Ukraine jlemlldi erheblich fein.

Abg. Bi a i)e r -Siaufbc-iren betont, dah das Bedürfnis nach
'Rahrniiasaiiileln aus der Ukraine febr dringend lei, ja, dah es fich

ffleiulfl, ton » firönze , ich weih sa am heften , was er an
Werner ueriar . Die Zeit vermag viel , wir werden in Geduld die
uufrige ubmorteit . Und auf Gerl « brauche ich nichi ciferfitclhtifi
zu sei«, fireunb ist er meiner Annemarie , Santerub und ‘Berater,
alles , nur nicht ll,r Herzallerllebsler — der bin ich. Ich habe es
p,-spürt , ais sie vor !) » In meinen Sinnen lag , Mid der Stilb , den
ich ihr aut die sähen Lippen drücken burfie , war teil ! Bühnenliih,
er war cd« . Rur darum übetnaltn , ich Hausen - ‘Rolle . Der
Icu,Chlort hoi ja überhaupt alles ta teil, gedeichte» , voll felhe-r
wäre ich nid« daraus gekommen , Lier mol d 'e Depesche.

ftln Wiedersehen nc.d) zwei Jahren io der Bucht bestimmt er¬
wartet . Han «! las firau Gehner und muht «- traf , ihres Storger»
lachen.

siel ), dort kommt er in , Bere u mit den andern . Jetzt Mith
ich Anm -inarie fflcrlol überlnflen , Radeck wird zufrieden sein . Das
sihelt t ja ans die Bergler hinaus tu lausen , sie wallen doch nicht
gor schuhpliiülern ? Tante firönze , dos ha » lch nid ! aus,

Dann nimm Relhaus , bummer Kerl , sichal, sie lochend . Lii-l,
sehe» sie au », die Dlarndl . Und Gerlol ist «-in Tiroler Bmib , sa
wnsdiech , wie einer . Do muh id> tu t eilten guten Blatt sichern.

Ilm das rasch aulgesthlageae Podium drängte,I sich die lachen
den Echantiisttgen und vom Echtss Himmler schämen neugierig die
Alten . M 't Schetmentiedc -rn und Irutzgesängen sing es an . Ilad
dam , etil Jnchier ! Gertot Kelter stand droben — wer Haiti- da » tu
dem Irliumer getncht —, als wollte er d'.e ganze Welt heranslor-
dcrn , und Hans tot es ihm nach . Dann ging es tos mit Schnalzen
und Etampicn in tollem Ltcbeswecbeii um bic sich sltlig im Streite
drehenden Elarnbt.

AfS «1 |ie nie was anderes geian häric-n, licha» Tanle firünze
leist und lonnli - den Blick dod, nicht tasst-n non den süs-e„ Mädchen,
denen das Herz wohl warm genug wurde unt - r d>m Fürtuch,
ftdento wie ihr erging es dem igrcifcn Ggstgeöer.

Seht doch den Oal . t Jod » , hieh es im SUei|e, MN liebste II
(l ege er selber da hinaus « nh packle zu . Tausend sa, die verstehen ' ,.
Wie sie die Mödei schwenken , ganz heih wird eiiu-m dabei , » ad
lo echi!

Ja , das Hai Mähe genug gekostet, sie wollten siih i-t ' »»>' an-
iassen lotsen , 'ate Dton -dt , der 'ditiie zni» SchtuH G - rtal st-incm
»» «!! Herrn , Ate- ig, ftrnst machie mit dem Jnpöcken , Uesen sie nur
bnpo -i.

O-.ke! Jobs ' lochte Irü ' -c-n bec der Besdireiduag und ttoptie
Gc-rtrt einmal über da» a>-dre mol out dcc Schn » «-« .Hast es aut
gemacht , Jua - e, immer ztipocketi, d s ist d-.-i den Weibern d e
5>gupttache , dann kommt das Weitere r-an selbst,

5r baue es sehr laut gesagt , ta d- h es Rudolph Hörle, der in
der Röhe stand Mid nur mühsam die Moske de» utidesängenen Zu¬
schauer « sesthielt,

Was an mir liegt , wird geschehen, Onkel Jobst , «rw 'derte Wer-
lot übermütig Wir l «en c-lso unsere Se ile n>-c gemache?

Lenti schweigen!
Dos Mahnwort »vorstcht bei Gespröchen ", das in der Heimat

sedermann , sei er Soldat oder Ztolltst , Immer wieder elndrlngticti
vsrgehol en w ' kd hol tn diesem ft -istenzkampse umeres Volkes tli -.e
Bedinittmg , die nicht leicht zn üderlretden ist. Uederall sind wir
von fiel , den und Spionen umgeben , die sedes unoorfldiitg ge¬
sprochene oder geschriebene Wort gierig anssangen und aus dkl
Fülle der Aeuhernngen ihre Kamdlnailone » zu machen wisst, !,
Schlimmer noch als die Ptauderhasttgke » In der Heimat ist tvi
Berh .zl en einzelner Deutscher gegenüber dem neu rolen Sliisl - nlv
Don . wo st« sich den allergröhien Zwang ausertegen sollten , stih' i
sich mancher gedrängt , sein Herz auvzuschütten od ' r tn Brtes - iz
verantwor .IIch» Mtttettung :» zu machen . Am höustgsten werden tii
übertriebenen Schilderimgen unsere heimilchen Lehms - und fti
nährnngsoerhäi nisse desproche», fts ist leldstvirstöl -dlich, dah di «.-,
and , wen » sie von varnh -rein nicht In unöernsen « Hände getnngec-,
untere Sache und unser Slnsehen miss schwerste schädigen, fts Ist
nachweisbar in zahlreichen fialten v irgekammen da '- a -is De -, i* -
iai ' d nach der Schweiz geiangie Briete mahtas üdez-ttiedene Sllogca
über die Ledensml tetschwteri »ketten in Den ' schlgnd «n ' hl -fey und
dah die nach der Schweiz reisenden Deuttchen die Zustn - de tm
Rard -n und Westen Deutschlands als sehr nngtmsttg schttdec-tea,
Solche Undedackitsamketi teiltet der Sache unserer Gegner nndewiiti-
d!e wtllkammensten Dienste , fts muH sich dach nach allen CErfnti
rungeii der vergangenen Jahre seh' r selbst sagen da '- idi--t» ii>e,
ober münblldte Aeuhernngen , die In« neutral «- Ausland gelange,,
unseren fiel den leicht in d'e ftät -be tollen können , u - b. wenn fic
Ungiinft gos über Demschtand enthalten , von ihnen geschicktdazu h
nutzt werden , den sch-iitndniden Stegesmillcn ti»l ihren cl - n -c.:
Völkern zu starken , ftln Deutscher , der sich tn Wart nnd «c d-r !
u 'd,l die so nötige Tlsjlolln des Schweigens aulerteg ' . oerffirbi -r.
lieh, ohne es zu wallen , schwer am Aaterlande . Er v -rtä >ig «-rt d:-i
Krieg da er durch feine an sich wohl gar nicht sa ernst zu nehme!
den » tagen die Hassnung der fietnde belebt , sie lönn ' en ihr aus
fid,totales Ziel , Demschtand ntederzurtngen , dach noch z»gnterli -m
erreichen . _ _

Vvrlressllch , mein liehet Junge . Wo ist der Regisseur , dog nh
mich ihm honte ' Der geh« sa wie her Schöpfer Himmel » und der
ftrden über Sonne , Mond imb Sterne , ftln Teuselsterlt

Bescheiden wehrte Gotlond dem Lod des alten s'nrrn : Wem-
Otmur lind Kunst Io zu einen sind wie hier , Herr Bo , an , verniiiz
mich rin Sliimper deranize Essette heraneenhoieii,

Und tp -echen Sic Ihrer Truppe meine Aiierkomning ans , Herr
Galla,id . Rrchdcm Sie untere Angen ergötzt honen durch Jdre
.Kunst, lallen Sie ttch setzt gl«‘ch tllchlig tm Zugreisen zeigen . Un-
Wiedersehen bei der Adendiaseit Ich habe einen T -sch Ihren,
»ifilpen Böltchen reservieren Infien.

l n, grohe -n Zr » tafelten die Iviirdlgen Allen , und an -' der le ¬
bei dem gehcimnisvallen Lick« bunter Bnllvns die olücktiehe In
ge„d. Die Lottens teilten r-ur mit Gert « den auelrttltcfjllnien Be -st
von ttlnnrmarie und ftna , und mich der muhte spüren , das) er ; .
den älteren Rechten der Brüder zurückstand.

V - N ckitckizu Titch sd r » am Sck-ti-h de- Gattmabtes der aiei >.-
Baron . tcherzle , lachte , »eckte >1. taub sich plötzlich tumiilen b.-riirb
i .' ijeiiben Ulfen , die sich n.m d -n dusligen Gewändern nick» g .-trr ■-
Italien . SU- zog,n Ihn inil sich zu der Mgie vmhl und führte 1, ihn
zu einem eri « hn-n l' briii». Kitte f'!';r e fataten . um den letzien -i
alt nicht zu nertöimie -n . fti » AölleitchnH tändele ihn im, und dntn
brannte mit dem Wülfer ein fieueruiert nb 11.ii Vinteteu . trctfent '
Sonnen , snrühenden fiouläiirn lind faulerh : 11 Lenchltnge . il. h->-
I' ichttickie- Stille >n einem z'iölleiitnnk N-Midelnd . Kanal das,
lelzie-ii SleNic droben in siliinimernde Teil, - « 7lii--.cn mären , fiü' -i
über den schiveigendrn Wäldern langsam und feierlich der 'llr-tlim-nh
em- ai-

Id , sage e< in, Tante firönze , der Gotland ucrftvhi ’-s, er gebin«
über Sam -.' . Bland III d St -eru.i*. Dil fleht er her alle firem h.
und ertchemt nns sein Stichwar !, tihnde , dah der ftttcnspuk nc-r
bei Ift.

Die teud -ieiibe Sdicibe de , ‘ltollmondes zog draöen ilire Biii ' i'
»rd in die Sülle hinein td,Imhzte da » Lied der Rochiiggllen , Ino
s')giic recht ans ceeclinupt genossen. In viel - e- Ihrer and , warc --
r « mar kr :.«’ unter den Güsten der gemgat hätte , mit einem Wart
di-n »her v hmhfu . Audi dos Hinge Pdar nid « , da. ) r.ul o
s-iii -. ! - > Pt,ideii i- -it liinivepen ben Dihr st. tuiirebte . H-r
Lihi .-il ' -k. k-t- hü- -Jtlutentäul -ju ringclangen und als tie rin l - i
- es -.-0;,-' -n--n »b Inir - ten , nah.s - . r leine öMI flürutilü ) in de» Arm
und h-ü -»1,- h -r ürl '-ue -eien e-n -u ror - -« n-i» dl- Mien l:‘ -
peil , dann wandte er das Indjrnbe , kecke Gesicht bem Aolliiwnd «'
und ries - Du bist Rena - a ' tce .Herr . b:-r mein Mund stumm ge-
Dllehe-- ist mit mir T .v -ie fir -me e- n-b - t.

So ende !« da « firahimgskst in der Marenhiicht ganz lm vet-
l edien Staue der Heiden Lösse-n, und der S)immel Hing ihnen voll
Geige » -

Man trennie sich in der Holsmmg aus ein baldiges W -eh«>-
st-H,---. l-cnn Herr '.‘ Re-deckhalt - alle zu stlh ge 'nben , um den 0" •



Aus Stadt,KretSu .Umgebung.
Bicbtid) den 22. fitbruat 1918.

Unteroffizier Bleidarbt,  Mainzerstr , 20, wurde zum
3,'rjcniuen befördert,

- Polizeiliche Nachrichten,  Mittels Einbruch» wur-
I nni'S. rimi aus einem 0runb [iüet der W.ckdsirahr ein stöhn und

^ n,;r Italien scher Rasse, non gelber und schwarzer Farbe , ge,
feit. Jie Tiere wurden tm Ort und Stelle abgeschlachiel. —

" ■k,,| |ii ) einer Revision der Aiedbestüudewurde bei einem
iuiimi, «essen StoUliire bei dem (Eintreffen der Revissono
jiiiillii-a non innen verriegelt war , später im Stalle ein unter
a Sund verstecktes srischgeschlachtetes.Halb vorgesunden. Das
iiMi wurde belchlaguahtut. Die eiugeleitete Untersuchung tv rd

: nd es sich um eine Aeheimschlochtung Uder, wie der Be
ickeidigte angibt, um eine vargenommene Rotschlardtungbandelt.
.' (Segen den Inhaber einer Film-Manusotiur wurde Anzeige

. » Unterschlagung erstattet. — Eine Wirtin, die über die Polt-
u. de dinans in ii>rem Lakai Gäste duldete, laut d eserdaib zur
.•, .:’r, rbensallo die anwesenden Gaste. — Mehrere Personen
neu wegen groben Uusags zur Anzeige. — Os wird aus die Be,
unnachttngbetressend Musterung, die am 2. März 1918 liier

i.i.rbn , besonder» liingetviefen.
Die erste Wanderausstellung der BoitsburngeseUschast, die

IHeina „Mutter und Läugtitia " gewidmet !b, hat sich die
ngrugpe Wiesbadg» des Rhein,Mulnllciien Beretn» iär Bevül
.. ,1,,'palitil für Wiesbaden gesichert u>d die Orassnung sitstek
,!. März im Festsaale des Zliatdunses statt. Orl,echtes Interesse

n die 'lieranstaltung fiir unsere Bevölkerung noch dadurch,
seiet bade,rar Wodijahrtsainrichtungen sich mit einer Sonder,

i is.nig veteiilgen. die ein Bild von der als mustergültig aner,
ja inen Klndersürforge geben soll,

Beurlaubung  i a n d w i r t scha s 11i che r F a cha e
i i er,  Tie iai duirrschastlichenMaschinen und Gerätschasten,

emdere die Dreschmaschinen. Motor- und Damvsvsluae ne-
. mlolge der verstärkten? r anspruchnahmeim Winter dzw. tut
,netter, eierbst dringend der Ausbesseruna und iinsiandseuung

. lammende Jahr , Da es an Facharbeitern kür iat dwirt,
! ,l)c Bete ebe aber aulerardentlich mangelt io», tote wir ce-

t liaeeu aus Beuriaubung und Zurückstellungvan Fach-
iu und e'taudwerkern lMator - und Datnvlullugstiiirer.
de Eiellmacher, Sattler ujut.s nach Prülnng d-irch die Sach
idiaen der .Htiegswirtlchastsämter und der liriegswinschasls,

., i u,.f » re Rvtnterdiakeibsoweit als mngbch stattgegeben und
- du, tirsagtiutmeuteilen besindlichen Leute vorübergehendder
■: i uirftaft auf Ersarbern zur Bertlluung gestellt werben. Du

t uir -,zeit sind die Lierwendungssähigkeitund da» Geburtsjahr
tUrcllenden anzugeben.
wl' sbaben. Zur Sicherheit für die Fustgänger bei der abend,
’i Dunkelhelt werden legt die Bandftelne van Fußsteigen und

a tiil eult-feln an den liauptverkehrssteUender Stadt mit einem
, ' u Farbanstrich versehen, der das weghindernis besser er-

In- ,t. Hfl . Der erste Versuch damit wurde am Rathau» und der
k .er i egenden Straßeninlel gemacht. Letzt werden auch am
-sti-nbahtthas, NM Kaiser tzrledrsch-Plag usw. diese Vorsichtsmasz.
rcjflrt getrosten, dl« allgemein « fMommen geheisten werden.

um Strafkammer.  Der Mishle b'sister PH ll—>Schleicher
, IIä izsteln versagt außer über einen nicht unerheblichen« rund,
b.t. , über ein .sSarvermigen von angeblich mehr als 2000 10 Mark,

lull ihn nicht abgehalten, um Abend des 14. Oktaber von dem
b>>, Wutsthalt der Witwe Karl Klein einen Treibriemen lm
e von 300 Mark zu entwenden. Obwohl er der Bestohlenen
.schaden voll erlehl Hai verlegte er stch vor den, Gerichte zu.
. .1,. ■Leugnen. Dar, Schöstengerichtin Itöniasteitt batte ihn,

ii es hie schweren gegen ihn not lieget,denVetdachleutontenie
.etnrtte, sreigelgracheu. Die Strafkammer aber verurieilie ihn

achen Gesängnia. — Ferner hatte stch die Straskamnter tt.it
ii -,nussigen Orpresier,Geschichte zu belassen, ifl-e In es"ein
lh - er Teiliazarett tätige sänge Schwester, Ehefrau eines

solsitier», Halle sich soweit vergessen, mit einem Soldaten mt>
uhlhnnsen im Lieitesveehaiiuisatiz-tknüp!ett, Ai-, der Sal¬

ti »en wnr , schrieb st« ihm noch überschwengliche Liebesbrlese,
,-nird« ihr schlecht gelohnt. Mühthanlen. der ln derstchtlgter
- nit verkehrte übergab die Brieie einigen Dunkelmännern,

r , i - i .ch Wiesbaden begaben und dort die Vrlele gegen 8000
k , ! der Schwester anbaten. Sie Italien damit keinen Etsi>lg,
, - -ii ittgst. als sie sich aufs standein leglen. Die Schau-stet

sich frt)lter l‘rli keinen anderen Rai . als lickt ihrem Manne zu
, - >u der hierüber derart In Ausregnng aeriet. dast er einen

e. -sali erlitt, an dem er nackt irttt darnieder»«« . pfw-i der
ii i er naineno aan den Dee und Siroib utnrden van der Straf.
.er b-r v-isuchien tlrpreistntg schuidia gesvrachen und zu

s-.n -iiien Geiangn!» sowie Aberlctt"u-tg b-r bürgerlichenOhren
i - 3 btubre n-r-trtcUr.

lssttkiilstalI. Khring, Die „Bereinigten Rauenthaler Wein,
-ii-ibeiiner" brachten am Mittwoch bei starlem Besuche l» der

s Zlrilt" zu El'ville 35 Nummern 10l7tr Ranenib-tlet Oia' iic.
nie Versteigerung, Gesa-nterlö» für i «st Stück 208800 Mk.

in-iiiich>-iit»nrei» rtmd 12800 Mark per S tick, stier war also von
latent. S 'urj - der Weinpre'se nicht« zu aerlnürent wir seidll haben
.ii.,i, i-ir daran geglaubt, Der Rheingauer Wein braucht d'-e Kan,
- z der „scrbifchrn nnd rnmönischetiEdeigemächse" nicht ZN

Vom Westerwald, Auch eine Sirajandrohuna- Der Gemeinde,
diener eine« Westerwalddörschensgibt mit gewick liger Amtsmiene
foigendes bekannl: „War sei Korn nel oegu, b kimml e ai.erei,
da rappelt uwerdieP eis annerscht»

- rNeder-Zngelhesm. 21. Februar , « ine Rt landnng im Dun¬
kel der Nacht muhte in der Nacht von Montag zum Ttenctag ein
Flieger in hiesiger Gemarkung vornehmen. Das Fiugzeng hatte
einen Matardeseti erlitten. Io das, es yu Erde niedergehen muhte.
Da der Führrr des Flugzeuges sich in der starken Dunkeiheit nicht
zurecht linden konnte, benustte er Leuchtkugeln. Das ititeresiattte
Itechtliche Schauspiel lackte viele Leute herbei. Leider arlatig die
Landung nur schlecht, sadah das Flugzeug i.ark beschädigt wurde
und später abtransportiert werden muhte, Ter Flieger selbst blieb
nnoeriehi,

oppeeheim a, Rahe. 2i . „'ebrnar. Als lehle Spuren der
surchtbaren stachwaiseriaiasiraphe tu dem Olahetaie wurden, ivte
beretts gemeldet, in hi lig e Geinartnug ollestt 7 schwer beladen,
Fuhreu Möbel aller An ans dem Bett d--r »iahe und in den au
grenzenden Feldern g.-bargeii und in dielet- Wockie an d e Eigen
iiiutee nach Krettznach aerbrachn Die eieutetiiare tu. naii de
Wassers zeigte sicki hier in geradezu graueuhasier W.-iie. Ti' he
Stühle , ganze .Himtnereit richiatuzen, Be' ien n, dergi, tvarett au,,
weithin sarigerissenund an einzelnen Sieileti zu hohen stauten zu
latnmen geschahen ward-.-« Ein cä. it, Atniuer ichweres Klaaiee
hatn-tt die Finten mehrere Hiiomeler weit tust fiih iitrtn. riiiett. Daß.
das meiste Mähet lehr stari veschädigt und zam Teil aäiiig zerniiltt
nteri tvar. iiif-t sich bei de. sttrchbaretii-tetaittt d--r urplai'.iick»beran
ftürmendeu Waisermajsen nur zu leicht versleiiett.

Vermischtes.

MW.. . ic «ctabtocrorbiiftomjerlammlima wühlte in geheimer
h?n Baumeister Wempe aus Weihenfels a . C . zum ^ tadl«
-n » öchsi. 1-1 Stimmen entfielen auf Stabthaurat Vülker
. zU.ach. Um die Stelle hatten sich etwa 100 .Herren t»c«

Hamburg v. d. h . Seit Donnerstag früh 7 Uhr ist die gan ' e
ohne elektr'schenS 'rom. Die Be'riebe feiern, d e Zeitungen

' -n rwrerst nicht erscheinen. Die elektrische Bahn von und nach
rifiitrt verkehrt mir noch von und bis chasanflalt. Der Grund
l!n.erl'rechunq ist noch nicht festq'stellt. Man v 'rnnitet. daß
der Strecke zwischen vberursel u»'d hier ein SVabcl der lieber»
' "kzf.le der Kraftweike höchst dlirch Zur '.schluf) durchgebrannt

.tOerstellung von S ram in der Zentrale d. :- hiesige!» E ek-
" .werke» vsrsngt ebenfalls, da bei der ^ nbetriebf.'Nung Cchu»

' >"i den Sicherungen entstand, der noch nicht behoben wurde,
i. ir fraglich, ob d!e Beleuchtungbis zum Abend sunktioniert.

- 'n' surl. Die Strafkainnur v'r»,rteilte den Zausmantl -<)ugo
wegen gewerbsmäßigen ^ lncksjpiels zu einem Monat <̂ e-
uvb Mark Geldstrafe. De: .' IcIIivt  Morl .s'nif l erh'elt

Oe eil"’ Wort"' Ges' Ngnls und 5,t'tt Ma »k Oleldstrase.
Otori W 'ttgeider. die bei >)r.f-l gesunden wurden. das Ge-

' Borna !,l und batten im .o-uiser.^ afte?". Zrrr.».
' raße. eiu tlüh .u des Wettbüro auf Pterd ?rennen ei''gt.' r '>')-

den» Taufende von Mark un'.geseä.t wurden, ' -"j d >' Be»
- ->d-' -F Cf,-.„'nias' es zog das ' "ericin. wie cs im Urteil heißt.

' " .ne Bolkskreife ruinierenden Charakter der Btcnqesrl,'' ite und
'. -' aN'e''ei in Betracht. — Der Millionenkonlues des 7>v-
rei.̂ -' fk's W. Huchs »uirh j -gt nach mehrjähriger V' nnc'r

■ -" et reichen vii o r̂u . ' wa»"' en>ng>ii «I'sler»nin ergab sich
. ».rheil von über drei Mill '»"en ">.'art fiir den Zw "nasuci
i utvcrMit  verteile die C.uia .' 'd >"g über d'e Bestätigung

i '.ni'evergleich». Sal ' »e die Bestriigung n'ciu ers"lgen. ja
uersO'tl'dene" tur!i"d' " eine Ẑeend'aung des lionkurfcs

'r dern Jahre !>-5» erfolgen.

>Geburtstag se>ner Tochter Annemarie seitlich zu begehen.
-ai:ru * sich zu. daß dieser Tag zugleich der Acrlnbuugstag
. 'den Ziindes nur Gerlot von Ztelter sein sollte.

a geben Sie Rauni. mein lieber Bodnk. rief Frau Geh
- " Wildhagen augesohren konnnl. Dieses Mal bringe ich
:'e '.'lasielbande mit, sic sollen in ch feierlich in die Füusng

" . damit ich cs nicht so spare, eia halber Iohrbunden aus
^ Buckel zu haben.

Fünf . Frau Geßner?
F.:. ich möchte keinen missen. Nur die Frau von Crnst w rd

Frau Therese ist d'enstlich verhindert.
^i.i trästiges Lachen schloß die Rede, und Onkel Jobst brachte

l'-: i n herzhaties Sprüchlein an. wav ebenso ausgenonimrn
rs-ad, wie rs gevtslnt war.

tF7rt 'etznng W)

Denkst du daran?
Densst d l daran, mein tapf'r-'r Lay'z'nta.
Wie Polen stch in eigner SchUr.ge sing.
Wie jammervoll das Reich s'ldstfücht'ger Jünter
Und eitler Echmttber einst zugrunde ging?
Und hast du alle d'e Leiden unermesken.
Die Rusienknue und Sibirl 'ns Bann
Nach e-nem Jahr schon wieder ganz verg-ssen?
Lagienka, Mentch. denkst du nicht rnehr daran?
Die 5)k"re Deutschlandsbrachen deinen Zwinger.
Wo aber blieb wo dein Freiwillgen .^ eer?
Du stand'st dabei du rührtest keinen Finger,
Und was man dir auch gab du schriest nach mehr.
Nun d.-ohst du gar zum Feil d? mnzuschmenken.
Doch daß wir schweigend Undank oder L)aß
>l!nnehmen — nee. da ist nicht dran zu denken'
Mein tapf'rer Lagienka, merk' dir das?
Wllfft du lin fre en Land behaglich wohnen.
So hilft dazu nur treu erfüllte Pflicht.
Abstlm.nungen. Minister Demiffionen
Und wutdurchschauknteR .den helfen nicht.
Schass' dir in unsrer .tyu ein neues Polen.
Doch remple nio das al' e Deutschland an.
Denn wenn wir dir dabei das Fell v.' rfohlett.
Mein Jungekcn, dann denkst du ewig dran?

Caliban lm ..Tag".

Dunies Merle!.

looooo - rauen im Elscndahndicnst. Bor dem Zirlege wurden
etwa 10000 Frauen von der preußischch'ssischenC'senbahnverz
waltung im Büro-, Abseriigunqs.. Telegraphen- und Schranken-
wärteroienft kow'e bei d?r Babnunicrhaltung . der Reinigung der
Wag n̂ und DienstrÜumebeschäftigt. 2?gl ist ihre Zahl auf rund
lOOOi'O qestiegn. die ln last allen Zweig?« d?s Cifsnbahnwesen.
tätig sind. Dabei ist eine weitere Berrnehrnng der weiblichenAr
beltskrüstr geplant, um noch mehr Männer für unersetzbareDienste
draußen frei zu bekommen.

Trelbr'.em' ndl.'bstahl ist Land'rverlal ! Durch das austerord?»tt-
liche Ltriegsg?richt der Festuilg Mölti wurde der Arbei'er Crnfi
Siegel, der gemeinsam mit zwei Frauen Treibriemen in» Wcr'e von
5000 Mark gestohlen hatte, zu neun Jalmen Zuch haus ocrurtctU.
Die Cntwendung von Treibrieinen aus Fabriken, die für wer ?:-
inloreisen arbeiten, so erkannte die (!jerich'sem!ch"id'rng. sei als
Land?' v 'rrat zu bestrafen, da der Fobrikbetri"b did irch gefährde:
und der feindlichen Macht somit Vorschub geleistet werde.

Wb ^ wclbrttckcn. 21. Februar . Bor den» hiesigen Schwurge¬
richt wurde an» 1b. ds. Mis .. wie geincldet. der ;taus»uann Otto
(gebhard aus Pinnasen ' negen Crniord-.mq d-"-' Lederhänd'.i' rs
Walter Löwenthal ans Berti :» zum 0 nbr r r̂uncili . Das Urteil
erfolgte auf Grund c.nes Indizienbeweises, rneil die '..-eich? nickt ge¬
sund?:» wurd". urd Gekbard bis zuletzt jede Sö 'u'd in Abr d?
stellte, tim der Tode--.s'rase zu entgehen, hat der bisher hartnäckig
leugnend? AngeUagle Gebhard Hern»' var' rittca ein umsastenLes
Geständnis abgelegt und er!i'"rr. d .̂ - er seinen <̂ escköst?srenn.d
Ü^wentha! lvahrend eines Crreitcs in feini-r Pinnal .'nser Wohnung
mit einem Haminer erscklagcnund d'e Le!cke in der Nähe seiner
Wo.h"ung veischarrt habe. Die Leiche wurde bereits gefunden.
Angesichts der veränderten Sachlage wird vermutlich jetzt wtcder
cln neues tZerichtsverfahreneingeb.'iter werden.

t ânou. Die Dnnlop Werke lallen in den nächsten Tagen ge-
schlossen werden, sobald die Arbeiter die i'.incn zugeteilre Arbeit
sert'ggcstellt haben. Cs steht de.»entlasse' en Arbeitern sr<i, stch bei
jclener zur wetteren B.' rwrnd'rng zu melden.

Dresden. 'Die Kammersängerin Frau Ottilie Mei'.ger.Lalter.
niann »" 'irde ans sür.s Jahre für die hiesige kgk. r̂osaper vcr
pflichtet.

Zur A' l'r? ttma der Trauringe wird in c- er der ..Are-. l. Zrg."
zugegavaene» ,ü'!chri>t angeregt- ind-.-.u geiiend ge.nacht ivied. I* .
da 1UCUU- avgel'icserte Tra, ..'i«:-'e e-wa  l «- ' .-Ui.'uran' m rein.'» Waid
ergeben würde» Ijier:" itze allergrä ' te und ergiebigite i'g' ieile
zu erblicken ist die im Jniciciie det>Barcrlaudes nicht unbenut'.t ge¬
lassen werden Muhe.

bie neuen Bresier Besprechungen wäre natürlich, das, die Ra,iett
aus die ibnen npn uns gestellten Bedingungen ciitgehen.

Wie die . Norddeutsche Allgemeine Zeilunp- rrttiteiir. ,st der
Beginn der neuen V e e I, a n d i u n g e n Mil den
Russen  erst in einiger Zeit zu crworien,

zsnr 'Annahme des Friedensverirages mit der
Ukraine  im hauplausschug des Retchsioges s st d„: „Rordd,
AUgem, Ztg," i Aus der Abstimntung v.-räi>,,en zwei Momenie
hrroorgehoben zu werden: D.e stolinng der Polen und die der
unabh, Soz .aidemolraicn, Dos Ferribieibett der Pviev tio.t der
2ibstiinmii.lg sei m.cl) dem Bargehen ihrer Boiko-gei.cisen in War,
schau zwar erklärlich, aber keineswegs enisch-ckd er Sa - hatlcn
sich ditinii r.ttiserhuib des deutschen Bolk-es siezteiit nt-t- nnireen -iir
Verholten einst vor der Oicschickne zu rechne .1 ,■ i, . -e :, «-«
immer noch ein gerechter, aber auch eilt strenger Rich'.-r gewesen
>si. Weil schärjere Bentrleiittng verdiene doch d e >iecktn:,,t r-er
„nabh . Saz .aidetnakraien, die in offene Oie,ei,erschp.it -ii ihren
Äaiksgenossen traten. Sie . die so gern nttd mit so geo r Scibit
gesälligleit fiir die- Apniiei des Friedens sich Iinssziniten, I NI. , !!
ein ntepitisiophe-iiichcs Aergniigen daran, dent̂ Fr -den gttvtsser
nigfie-tt die Tnre vor der Ril-'e zuztiickilazen. ne! , Detttv.-.sirotw.o
bliebe eine ebensa leere und rtc.i', wirkunpsioi-re, wie d. -senii.e
es m.ir, über de manche- ihrer Anitanger je»: h.iner den (öesängnis-
mauern nachdrtiken mnfsien,

Zu Den vcriiandlungett tust Kutr .änitn.
Berlin,  21 . Robntnr . ,-’ur Rra -u- dar A»>rh»ttd!un,ieit

mit Rnmütiien Uegeti feine m-in-n '4iil )itlio;mitiU- nor . Die-
Rumänen werden uns , fall» sie- gnien Wili .-u-ä sinst, i
sindeti , in freuuhtirfjftrr Form mit st-,neu da .; hinjiifle Giltio ■
toi stirer v- n pemisscnlosa» Poliitkern inp Unsinck ü-.-tri ■•!-eniii
Landes zu ordnen , Sctüe sich bei ilmen aber Neigim » zeiaei,.
dem Beispiel zu felgen , das Trotzti wiUirend der !!,e -i enb-
lungen mil ihm gegeben Ijctt, und folltcn sie daran denken,
ihre Bedingungen zu doch zu schranban, so wird unsere Re¬
gierung zwelseür» ohne rsogern entsprechende Mastreqesn e
r.'.-i-ifcn. D e 'JUimiincn dienen aHa ihren eigenen Interesse,
wenn sic die Verhandlungen loyal , ohne Brrschle - >.-n-m--gb-
stchl und in richtiger Einsicht in den Sinnd der Ding,,
sichren, (Köln, s-s'g.s

Wbna Berlin,  21 . Februar . Die „Wiener ’,f
zeiinug " vom 20. Februar bring ! folg ende areitba -- infr ' riertr
MiN -.-!Iimg : In hiesigen z-oliitschen Kieisen mied betrin , r -" .
bet dem Diel bei; >it.-itetten amtlichen Ki-minrnlu ',- zu dt:
vorskehcndcn Verhandlu -tgen mik Rmnnnien iestt- -vail, -,
darrtts angelegt wurde , Pesstmismtts ztt z-etegen und np
vornherein uns die Aurslchloi ' siqkest d' o'c- B -■tiM-tnn -i.
narzubereiien . sandcrti zu verhülen , das, Ueberschitt-ttng und
wieder d'e ocrjrflhte üliim bttte, rs ! i her n -r• e
'JJ(ac c, ,Mnn  liat gerade in leister st -st — b-' ander >
,i -st dein Abbruch der D .-rl-andltmgen mst iSrvftmtzland —
ia Drosl -Liwmsk fjmpetemen Orte unauegeselzi nr-b mit
Nachdruck darauf verir -iesen, er möge an die pci i -ibru -i Er-
g ft -ife ti itcilei überlt »ebene etikintislische -zos'nung p>. -
kuüpsl werden . Ttcst-dem begab sich die Oesseniüchieill t . .
einem Teil der Pres !.- da -sn ttnlerslü !-!, aus h>i.-:o irli .' e " ahn
tmd sie ctTtpfinlWei miii nie eine schwere S -i' kSuIck' tnta . das;
ihre hpchssieaettdcnErmarmngen nschi nur nicht in Ersiillung
gegang . n sind, sondern dasz sogar deutsche Kanu - 1-rrtttl -mru t
ptaen Rufland cinseizk. n . Was Rumilnicit in-trii ' i. In ist
feilt Anzeichen tafitr ve -Intttden . dnsi Ost. : stmen d r e ■-Ir
Sachsane f' sechmmg iingrn und die Konteauettzen r : e -';»' -- -
Niederlagen - - besonders hlnstchksich der bet ichtig - bnigat
scheu Furdeennget ! — zicheti ravUett. Für »:n-e -st st . Lr .ge
legenheis nicht drennend . Wenn Numänien , de n der st i
den uoabweirlsche« Bedürfnis ist, geneigt isi, e : f t
iiger Basis mit tm« zu verhandeln , trirb es uns bereit finde-,
w !> uns . die Vollche' vikl bereit fanden , denen genenüb " * ' r
n>,' !>! das .siZihfimah ran ch bn!d befundeken . <Sed--n' k st' t .-
mani .-n anders oarzttg .-i en . I« bat es fSo? die A.-Iaen selbst
zuschte ben. Die Numäncn sind es, die um die Lstnieiu.uig
uan Derhandinngen ersuchen,

Kühlinanns Aitsgnbcii,
Berlin,  22 , Februar . Wie der „Brrl . La '.-alatt .zeiger"

itii einzelnen hört , hak sich Staalssekretör von Kü!-lm->nn en-
geaen den acstesg.-n Dirpostklontn bereits Dann .-t-e' - g edeiu»
nach Bukarest begeben , Diele Aenderuitg der 15't1 i.ttliiffe ist
ooj rin Tele,»ramm de Oktalen U' wniin znrii -ckznitthren, d- ,
Herrn patt Kühlmgnn bat , seine Reise nach B,nktt--est noch
grsle - n a-tzutreicn , cherr ran Küblntann tut -h in Wien tt-ii
dem Grasen Eumnin zulrit-tmenlreiicn und neu hart mit !bn.
zusammen nach Bukarest melier sahrcn. In der riimnnisibet,
lzanntstadl werden die beiden Dtaaismäimer (ofnrt t1- ." r

■ st' rcck' t.nnen mit d -in (O ttct-al Slnaro«cit beginn -tt um mär.
^ lichst brld mts.-r Verhästni ; >.n Rnmünie -t -it ' ' ' en. 7 '-,
' die Bttfarester Konferenz sriihzeiiia zum Abschlnsz gr-stinM .,

Io wird sich szet-t- non Kühlmamt dircli ran Bukarest nach
Brest -Litawek begeben,

Zentrum und ticcres !e!!rng
Berlin,  22 . Februar , Die Ausführungen d>» Aba .-,

ordneken Grsv -r ztt dar namens der Oberst - .töl-cre-stetiung
ei kolakett tstiterscht-is- des Octterc linajors nmm unter b-n
ukrainischen Frscdcitc-r-erkrag , werden , la sst rcit>> dir „(si-r

i matt -a" , ner.' tnzrst hab -.n anegelegt , als l -ne Aba . nriiv
eine ei'r-a r -strl n - Eine isn-e-ttg i

-iz i-t die P - li!ik eins st - .- waNe-t. "st- -
mml .-i.-,- vcrüchcrit d--st eine fesche 'st i

Neueste Nachrichten.
Wbna Berlin. :.'t . Februar . Seine Majestät der Znise»

haben den Negicrltn̂ sprüsid'.'nlen a. D. Wirkt. Geh. Dberreczie
ningcrat von Sreii'meister in Frontiurt a. M. zun» Berrreter des
bcurlaubtcn Berwolttingschefü dein» (i!encral"cttverne»»ici'.t in
Warschau unikr Bellepuniz des Prädikates Exzellenz zu ernennen
geruht.

B e r l i n , 22. Februar.
Dem ..Berti.' er !Ia ;vlnoü " »inol.,? mekderd-.-r Pariser „ä'ier-' id"

a»is New Barl , '-'' ach einer Mitleiluntz Lansings im Neprässtu-
tontenhc.ltS c r 11«i r t ils 0 n d i e 'A u s i p i a d) o über d i c
F r i e ?, e n s n»ä tzI i d) teil e n n v ck » ich » f ii r beendet.
Drr Präsident erwarte zunächst eine weitere Antwort van Czernin
und van z> rtlinjz.

Den» ..Per '., Tapeblatt" wird van der Schwe' zer Grenze b»
richtet, daß nach einer „F -gara".Meldung d-?n früheren Minister-
Präsidenten Br i and und Pa in lene bie Bnrladuup zu
einer  B e r v e Ii»n >>ri \\ in einer flem» sie erstatteten Uln' ciae
fiir nächsten Dikne-la.l »uqestelll wa»dcn ist. Die beiden S :aat--
nianner haben a» den letzten '-u' inmersitzuntzen nicht mehr te i.'c-.winltzen.

W'e das ..Per !, Taaeblatt" berichtet, ist der r l>s fische Ji n •
riet-  gestern aber b in B .' riin ci.■.ictrpfftfi» und ij»it den Friede?!?-
varschlag d.'r Petersburger Negierung überreicht. Die Urkunde,
d e mit dem bekannte» Petersburger Funtspruch übercinstimmk,
ist von Lenin und Trotzli grzeichnkt. U.bcr den Fichrlk der deut¬
schen Aniworrnott . Ve erst in einigen Tagen vbgeschickt werden
durste, werden noch Beratungen gepsiagen werden. — Wie der

mantil -' a ?en '!

iättNt' il aus dciü l .
»Itz' ßr '.tz' i» 'C •• Cu .?;? ' 7 ' s  I .tz" » (*5 ' f- ;
, ' *»i .ri;iMvf»ihrcr !' . i «.ui bio talivi Hi
lich»,' !?aie !'• in,'' i» . r :t uni » zzleicksutil'ov.'
iuchnlioihro :t/tov vvrb .' u zen wollen.

i •' rrt. ‘ •
■' j jfun ' : -V"

eitles Ov.-

Xirpit ) über Belgien.
Köln,  21 . Februar . Großadmiral ren Tiriüiz erklärt -'

a »i» cit'.om Feßabend , die 0!an»ensllebttt '.ck >-?r B ne ltzn.' ,
Partei s' i nicht glücklich s?«.'w ' fen. Fär ein 'P »e.- -
eitlem Fried , ri zu komuron. der DeuksiBkand d' Ni-".e! ' '
s?-be. s'ur mied: '' or  zu arb -itett. ( ' .» a'.." - >

-ti !! UNS ül-e!' earu " ! sei:». Zil ien <-'.il".p' .",t ttzültz ,
»vir .zuscha'ld: » mar1' r., Mi « (.!!.’»•.» 'Jlcdjbru i  l >' ocuo 7 " p.
der ? Cinsluf» a ' i' PZ ">en sei sterodezu eine E
srape für v, Die b .ck-ü 'che Frage sz.i »md bleib ? P ::-'. '
pimk? der Wc!' lri '.ae .' .

Das deutsche lLlü'.' ttk.un in vraslNcn bescklaxzit̂ßwl.
L »t a a r»a . 2 ! . Fcb ;u:ar . Die Bpeneia 2' 'nerieat »a

»i'.elder, daß di-' i>"af" -a ' ißi' e ?' testierui' st d' ? oJri'Ir»-jt *̂ •
sänitlichor deutscher Besß .' inner angeardnet l:a,l.

!. il » -r " -' ' ar
l irt sützs Dcu .rs ' r
fcrrcff ^c!;
rapiikt nkonumi. t

frr Taiühbootkrt -kg,
r f t n , ^cb "unr . Dar

d ',»»' l 2--e»-'.r7 f.’’*•»’•*
T' n »l-' r . ■’ r ' «ro it  11»"

rfirüfd;r DrM' 'ec ,.c c

mm:
l ü

Me*, , ein
t .'atzt m aßr ' 1\ “\ 1 V -:. '»«•»•>
ren Cin'  r-?' i- n Srf ("? ?vn ?.»t»rim'.*f.l{'
tcr eine r;:n»S[uJ fc, der cv^cr*  fr"nzösischer iiSf.onoiwf;!, b.ck•
tererr:*rmfu «.DkurleJ’-nüftcltu*“v"r»»e, luerorn ruaj veroiungen gepsuigen meroun. — »wie oei i ’** :%V' ? « * * ; 'k

»Berl. Lokalanzuger" eciährl, w rb der Geiandie von Aosenbet̂ ! m'k u - ui '7tzßerdam "will fii^
nach Drert-Lltowsk fahren u. dorr olle» für die neuen Ŝ r^ nbUm» » li ' che Arnchlda7?zpft'r durch LelchAd' uk.
gen mit der russischenT\ T*',jat?on v: rberelren Bareuvf»hung kür ' Der Chef deo 2ŝ t»tirtr?ß'-' '?.s b »- ."...»Znr.



Wbna  Berlin,  21 . Februar Dt» Frage der de-
'chablgien Schiffe nimmt neuerdtnge »Inen immer breiter« ,
Raum in den <2rt>rt»run,!>m der engUfchenOeff, ^'" ^ ' '
Auch in, vnterhau , bat man — .
Schiffen deschiitttat und bobet
70 derartiger Schiffe in iknglmid ... _ __
>ŵ auf Platz vor einer der Schtfiewrrften warten . Der
Äeeder jhoullon stellte am 17. Januar an di» englische Regie¬
rung die Frage , ob et» bestimmter Dampfer , der fv schwere
Bcfchvdipnnpen erlitten Kake, daß leine Luadesserung mi» .
Ijcffcno lech» Monate in Anspruch nehmen wurde , in den Lee
aisentt chungen der Admiralität genanii « fei. Dr . Mac Ra-
mara nee»einte die» und erklärte, das, die von llnterseedooten
oder Minen beschädigten « Hisse in keiner List» enthalten
Icun choufton führte daraufhin »inen anderen Fall an, wo-
ngch ein Damoser insoige seiner Beschiidigungen sogar über
12 Monate autzer Dienst gewesen sei

Ser hcvüge Tagesbericht.
Wb ilmlilch, « eofz». Hauptquartier . 22, Februar,

Dcftltchrr lirlegblchauplatz.

0» ein,einen Abschnitten Artillerie- und Minenwerscrtatigteil,
ltieinere » rtunbungegelechte,

A» der Dahn vpern tzouler» wurde eine engtiiche Feldwache
überrumpelt und gefangen,

On Ken letzten ,1 Innen wurden im rustkamps und »an der
grde NU-I ?t leinbiicke sttugzeune und 2 Fellelbailane abgelchallen,

vesllichrr Kriegsschauplatz,

ftcereogruppelllchhoen

On Lltblanb wurde huplai genammen. van erste <lfl !)»n-R«.
gimenl bat sich dem deutschen gammonda unterllell»,

?n ci - tnnd stieben imier, «atannen über Ronneburg - Motmer
und Spandau vor.

rr dem 3ut*r1 der Drpälfrrunfl sind untere Iruppcn In
Kioiji-a eit’flcrütff. Ton dort fliehen He bla Liuzun vor. lU!n»f
ivurbe belebt ' . .•,/>

Heeresgruppetinsingen.

P .*l Unkrftütjunfl der Ukraine in ihrem Vesreiungekampsewnr-
d, :» Dort'chritte erzictt. Zn Ilowogrudivoiynskhaben wir die ver-
i.n duiiq mit ukrainischenAbleilungenausgenommen.

Jiu&Mf Kolonnen marschieren aus vubno.

Der Erste Generalquartlermeistcr: tudendorss.

no«,nN« r» tnrin «,
' ' -k, "ft Februar ?•*'. Uhr. Vlb. U. Die Strobe nach Steinaych

E"de etwa 9 ' , Uhr.
ltz» ,! .g. Li Februar. Os Uhr. fth. D. Volend'ut. Ende nach9';

Uhr
Sonnt .,«. 24. ^ fHmar . 5S Uhr. Ad. B. Gitterdämmerung . Ende

etwa 10s Uhr.
Monm». 25. Februar . « S Uhr Ad. T.  Meine Frau , die üoischau.

spielerln. Ende e'wa ft". Uhr
Dienstag. 2ft Februar , ft'«. Uhr. Ad ss. Sah ein Zknab' ein Aösietn

Mehtt. Ende nach »v» Uhr.
Mit . ch. 27. Februar , ftUhr . Ad, B. Kudrun . Ende etwa 9 ' ,

Uhr.
Dan,.et»tag . 2*. Februar , ft Uhr. Ab. A. Der Prophet . Ende«trau 10 Uhr
Vu'ibvv 1 Mnr , 7 Uhr. Bei ausgeb Adann<" -ent ' Velkrnre'le'

Valtsn 'rend: T 't iH.rnut pan M. 'sina. C de gegen in Uhr
' " 'l ' rz. 7 Uhr. Bei ausgeh. Abannenient. Gastsniel d »

»annelore .'Uegler vom OirubderznoEchen unh
>lut!nn.tt' henter in Mannheim: Die ».and Bioett.' : Itriiil .m
i.-nnelare Zt.-aier a. G Mer' • . Eigene 7än *,? vun ^ at.ne-

! ri * r 'ea' T End- etwa 9S Uhr.
Sonntag . .1. Marz . 2 Uhr. Bei ausgeh. Abonnement! Aus Ail-' r-

H"chsten Betehl - Dorsreltnngfür h*e Mriegsard- ikerichast: Die
• «nt non MesOnch. Ev ma 4Ai Uhr. ft Uhr. Bei at.sqeh.
Abonnement' Erste, Gastspiel des >4gl. .̂ ammniänoers .K-rrn
- rn-a- n 3->,dlawkcr von der !*,,!. Oper in Berlin : Die Füdin
Eseo.nr : -üerr KatninersSf.ger >,ermann Oobfmufer. Ende gegenUhr.

Die, > M-Ux. 7 Uhr. Bei otttaeh Abonnement. Zweites und
- rit-»•'11r1 c! d?s StiSnlaf. JTamntcrMnfrr» <>ê rn Vvrtnann

• ' ôr . INiguletto. üetwg van Mantua : ift.' rr Hermann
V.Mn»ofer a . W. Ende etwa 9S Uhr

Retinen<fi»n!vr
' >> 1 7 1”*' nl'-'nd''. Da- f'*rt»*mr»rr*»t»*

v ■ 7 Uhr abends. ..Wenn iw FrithUng der 7)olunder
V 'tterln.ü ffir 'ut

<*. r .ifu' bi - «um nr!tf,frer» l̂>>,' i
'*v.t .' ?«üfl) uerbrdtote Nlcderslhiäge. morgen zcitweile a-i'ii .>r sh inild.

^oäes - Knzeige.

wir machen die schmerzliche Mitteilung , das, der setl über 33 Zatzrea ununter
brachen in unseren Diensten gestandeneVarardrlter, Herr

OKrUlian tzilche
nach kurzem Krankenlagerverschieden ist.

Derselbe hat stet» mH grShtem Fleth. Zuverlüssigkeil und Irene sein« Dienst« un¬
serer Firma gewidmet, wir bewahren ihm io Dankbarkeit ela dauernde» Andenken.

Dyckerhoff & Widmann
i Aktiengesellschaft,

vi » brich a. Ah , den 31. Februar IS1».

VanKIagung.
Tür die vielen Htweif« hcrjlicherCeilnabmi

bei dem un» te schwer betroffene» Verluste,

, I | sowie für die vieltn KranjIpcnJen, lagen wir
auf diesem Weg« unteren innigsten D,nh.

3m Namen
der tleflrauernden Hinterbliebenen:

HußuTt Hlambtrg
und Kinder.

Lieblich, den 22 , februar 1918.

Für hiclige» geohe» Fabeitdkeo wird zum lofortigen (fineritt

allerer Modieser
(»oil. Mtch llriegedelchidigier». der noch sug. und dondlenig ist.
»»lucht.

Angikole mit Gehaiioanspruchen rrkelen uuler Nr, C. 109
an bic Olefchüsisstelle tu. 9)1.

Bilder und Ge-
denkspractie

lucrbfit tingeralwu, alt» Dil-
irr aerci.-ij», Reparaturen in
t .tlcm Fache zur Zusriedenheii
irl .-aipt bri

Uhr . IVnüS,
_ mtfabjilrcnfirafic 27.

■ Elektro - Bio « reph . ■
Ad morgen der «r,b « »»»» Nuliurfttm!

Die Geächteten.
heute Dalftag : 3. Platz 40 Dsg.

v .L Llnion-Theater . |P T
J  Rur « teec 1Lage

ab w,,, »,
da» grotz, lpa.mende Sriegofchauspiel

Jan Vermeulen.
der moiler ns rindern.

Gin tiesergreilende» !8 ld .in» dem WeltkriegeIn 3 leiten
oan Satubi).

Mono: „Au, Liede, au» Lied, allein, Flandern, will ich
dein Klrester fein!"

Ferner da» adrige Beiprogramm.
Morgen non 2—7 Uhr:

Krone Kinder*BoillrUnnq.
I. PI, 46 P,g„ 2. Pi, 35 Psg„ 3. Platz 25 Pla , Erwachsene
dolle Preis», Ad.-nd» oon 7 Uhr ad nur sur lkrwachsen».

Feldschmiede,
«edrauchl oder neu,

zu taufen gesucht.
B . Gail Dwe.

Vtebriii » a Nh

MsliiWz. SUtitU
Latten und Schwült«a

»« »»rkonte». >
Lirnrneimeist' » Kap» .

DaeKwea,_

tijjie Beschwerden
übe, QnrcgilmäOlfihtlun
in d»k Zutlellu««a d«r
Cdfliepott ilinch dUCrigt-
rinmn bitten wir uns Io-
fert |u melden, da wir
nur dann imstande Hnd,für
VhMU«1o*<t*«i »v K- nnAn«miiilzttllkd.rolltti>i!!

Vnz-'rgrn-Teil.

Ui, :

Ae' risst: Mvfteruvg.
Musterung der Dchrpslichtigendcr ^ obin- siahrgmige 1̂ 7ti

!-'fhl. 1K90, u’clrhc im Frieden nicht aikin gedient habrn und
■.'fl,- roi4« ni.ht einqcsieUt waren. i"wtr bc: der siühf i'n

'tt M? Eiolcheihung zcirtg arb i' «nc«'w<'nd>lnqaunsahig nde,
" r^'fnd 'tng-unsÜHig.uhalten hatten, finde, om Samo-
. ' 7. 7Riir\  191 ^ hier in der alte:: 2i ;rnba!k am Eaiserplaii

' r d-..ich Mrrnfh'.' lt am Erscheinen verhindert hat ein pn.
1 ’ '.cg ! .udtilie . r den .'lerrn n' iuilvv' stn.enden enr

• ‘V »f:o.i hr».j i.'a,,dr>eis'a B.U''sda."i' 'i il' indra '.oan:.' .
' > 'f'-'c.' ' I'-' r .'ch'zeii'-t ein îreich.'n Emlep-isel he"'': I>fn»•

.V ' »' 't*v,!v.i*i \'i machen zwec-' -p A'il. ahin-' e,"er B ' i-ha'.'"
a, . . . rz liche Ze-ignilsc„der wai,e Leihen sind der

.i. -Mj'.f, s'.n' Vtk.' tgen. B'.er cm" BriLe Uv.nt, hat hi.-.'e zur Muste.
M:t|: > -tnaen,

; >c .' .̂elirpssich,:gen haben ' ichp.mill 'ch ve.nniliagH V -, U !,r tn
• ii'' e." . i'jfiau '. w i” dem nhett beu'i(!„ni »'n Muiterung - Inkal ein
ni .'- » : und M.* Mililtirnapiere ingen

;Vfh'L»: r-hne t' iNtchitldigung gh.r „.ipai' lilkchrs Erichetnen wird
J , Mk.  7 der W. C. vom !.'? 11. ;rir Gelditraie liiu \u

•u UiaO ndcr entsprechenderfialt hchrnit.
Kiedrich. 22. Fe bruar 191ft. T ir Bolizeirc-wglluna.
.Vc'fchnfr!nuf. Morgen — Samstag — nachm non 5 '^ - -ft
' irh i n BUrsdaa-neritraKe Wr. .17 ^ «' d'keilch 2. GHte.

ii.;«» inh ztt 13 ) Mari , uad SchwclneUelkch ?. baf » Psnnd
. ' ’. 'i.art  tvr ’nt'ff. 7l„"i 91nfa" l der' ch' iii sind n>tr die

‘' <r n '70echMLtken von Nr. ft<1 M eins-dl. Nr . 100.1' - ?*A
.he , H. L2. Februar 19ift. Der Magistrat D B : Trapp.

Dr.eOs,: Vterdoröndo. F« der Gemeinde Erdenh ." m ift ~hic
HOs .d ' uu »gebrochen

.hi ' lh. Februar Hilft. Die Baiizeivermaltung

Kirchliche Aochrkchken.
EoanLrll'cher Gottesdienst. Hanni ' g. 81. Februar 1918. Re

^ ::„n!scere. 5)aupt-Got;e?di»'nG ik>ranier-Gek»rch:nisktrchei, unter
jJ! ttuirfuiifl des Oranierkircheiicht' rs . .Vierr Missionar Maue

; uui ^ ttdien. Fahr. sielt des Frauen -Mifstons-Beretns. Be-
\ ginn de» LöUtens 9,45 Uhr. des Goitcsdi-nsies um 19 Uhr.
I iaiiesdienst auf der Wuldstraftc. chcrr Pfarrer ttiadler. 10 Uhr vor.
t tag». Kinder.Milsioripgotteadienstum 2 Udr i» auptkirchei .<icrr
> l.ftist'onar Maue. Evanqeitscher Männer , und Jüngling ».Verein.
I Bi,, 'sche Besprechung nachmittags 1 Uhr Un Diakonisjcnheim. Te-rt:
' '.Nat :h. 15. 2l -- 2ft. EnuageiischerSonntagsverein junger Mädchen,
j Versammlung non 4.30 bi» 7 Uhr int ütelfcmoW. Abend» ft Uhr
j Nachfeier dev Miitionssestes in der chauptkirch« unter Mittvirkuna
t r. » 'tnatraucn ^ hors.

tcichenbittordienst von Sdonntag. 24. Februar bis einscht.
D- m?:ag. 2. März : L. Heuser, Airchstras-ze.

Ki. TUarienpsarrkirchr. Sonntag . 22. Februar 10!s . Borm.
^0 Uhr: Aelchigelegci' he'.i, 7 Uhr: Fh- thmefte und gemeinsame h,

' '' ' .'riomntitnion der Fugendvereine und b>.' r Erst?o:!'.mut' ikitnrc,:
- ' brr Schullinder. h ' ) Uhr : h' . Mess.' >- d HI Osterkamm-mion

'' ' .Oargemeinde. 9,1'. U:.r : » ochamt d '1r d̂l-U. 11.15 Uh;-:
, ""c- .- und B' edtgt. Nach-m 1- ? Ah-.-- '7' td!iolHe!s.unde. ft
' ">t ' n:-r>'h g>.. 7 -iaOch ft.'/ > Uh ' ftsichtaci.'genhcjt und £.3" ijh. ,

'• Im Marien da uv und ft.zo unb 7.1-5 Uhr hl- Me^en in Nv
' SvTfirri:". Dienctog. .Donnerstag und Satns'ag 7.15 Uhr if;

:ac 11r . hirnh F-e l-a (ihends ft Uhr: Xrenzw'̂ anda.Ht. Sam : -
i ' j nach in. I 00 Uh’-: BrichigelegenhGt.

^ ii su-Diorrtirch«-. San .-ong. 21. Februar lOIft. Beginn
der österlichen 2 "r-n. ft.zo Uh. 'NeiiHig.'I.'a.' uhk'it. 7,50 >,-'7.
.' ruhmeis . 10 Uhr: >io-.i,a,' ' i mit Pr .'bla:. Nachm. -1 Uhr v>.
rie'M' reit!. ft Uhr Faiteuvted -g' mt'l Andach. . Abend. ft iln,--.
'liing iiig(.nercin. 7ägOch 7.15» Uhr: hl. Melke, auhrr DonnerHk.,-z
i' ih  Freitag . Dienstag. Donnerstag und Samstag i(r Schultnel-'c.
Donnerstag 7 Uhr: Engelamt. Freitag 7 Uhr Segensmefte zu
Obren drs Heiktgsten.ilerzeno Fesu: ubenh-, 7 .70 Uhr: .ticrz ^esu-An-
dicht mit Segen. Samstag nachm, non. 5 Uhr unh abends von ft
Uhr ad iit Gelegeihei» hs. Beichte.

5t . Nillan, -VsarrkircheBiel rich-wnldNrek.e. Sonnton. ?4. ?it
brnar 1918 7.15 Uhr: Friihtnesle. 10 Uhr: «Hochamt mit Vreh'gt.
5 Uhr: Fa9enpred!gt und Seg-nso- b 'zch-, hl , Belch'e- Sams :, g

I" r So ?" na morgen 0 50 Uhr, An Werstoaen hl. Meile um
'. .10 Uhr. Mittwoch und 3ain «*ao Mt? ch'rlaot'e' dtenit. Donne
tan 7 Uht: hl. S -gmomess« und .̂ rielTsdi' mndach«. Freitag ab^nd
ft,15 Uhr: Orc.izweg.Andacht mit hl- Segen, Sonntag 11 Uhr'orromäusocreln.

Enr-Ngelilch' Gemeinde AmönebäUg. Sonntag . 2d Februar
Nachmittag» 2 Uhr : ttitidergollesdienit >wrr Biarrer neinz

h  Cmsteaü̂ s Kilserlo
Buguste VictoriaH.g uzor

Bthioiplunv kr
Slipiagsst tmiamli la

Deuucim Riiam.
Ziehubg: 14  u 15. stUr-l.

6618 Goldoowinno
Im Go»wmSdGtr'« iiG von

Mar«. 1 Ai dOd
Bar oh »ia Attiuo zahlbar.

Huuptaewlnn «- :
ttOOMO, 80000 .

100 (10  MH.
Loi * »u 3 » st. rwpflrhlt

Losegesdiälf Zeidler.
V«rl »B der Too>»po«t.
Schönes, mi!di, "

Sc i-iiä ‘ii . - , :- r .':r.{Tcr
mit (ihr flnt. r ttzerplirgnng zu
ttennir'. n, N Nieren ,11 der Ae-
stchäst»si«lle ds, Bl

wle . dadeaec Sie. >>U

zu vermieten, NijH, 14g
_Wieedadener Alle» 8.

,? * *"» * 8 imnt. rit)Bb«nn*mit Wo» zu
*_ weideraotze7.

Wut möblierte 170

2-SlniKrSBliiiiüu
sofort Alt vermieten. Näheres
_Franksuttcr Sir . 29. 1

1 2 . ZimmeM ' shnüna
tTrr '' ahauci) .mh » • .v»uttticr>
tuohaiinn t.Fini» hauci .«u n
1. März zu narmiotoa 180

Wie».'u,dent-r S rahf 101.

R. 4Sirälii»
mit Zubehörm ruh'gem .»ause
.zum 1. April vd. später zu oer-
mieten. ^NäH. Schutttr. 17 f̂tl

79o kann junge Dame trigl.1 Stunde

Kl wîr öhen
nngen Slergüinng» Ang. dnik
i -' icr M8 tui il)elrtirili!.[i(Ue,

2—3iiO Beniner »

Kohlraben
adziiaeden

Nähere» m 5», »leichast. lt.

TiHitü?, zuiieriGie
Arbeiter und

(Schlaffer
»«sucht-

Chem.Fabriken Or.Kurt Alba>t,|
Umliubura bei « ledrlcha. Sb.

Mir suchen zum Infort̂ .n
llintrist

sllugeren mäimllchen
enll. auch iveldllchen

Vurodietier.
Vyckerholtu. wldmann A.-D,,

dledrlch a. Rh._

Acht. Mdchkü
gelucht zum l , März, '

WiesbadenerSir , 105.

Monatfrau oder
Mftriclien

gelucht, Wtldelmsanlage3, I,
Belfere. , gebildete.

«dlben
sucht Stallung in seinem .̂ .aps
ha!:. Gute B-'handiung. Fo-
mft'?nanschlul',.

NaHerr.. !«ihcngausi ratze ZI

ErekkWr"
Kihrüe!-Zlii!E

iuiiie alle H»(iat « urcn an
(Was- und wolserlestungen

uw,bo;i fälligen,äs, nurgesllhn,
c . c r ’,ai'erhabn"n wie neu

berge,teilt.
ltzrorg Schäfer.
-'t .nn. i- Ltrnstr 21, I,

>» prrlautrn,
,-beppenhrimerflr, 3, I r.

Warne
hiermit jeden, da» (tzeriicht
Witter zu verbreiten, bn dm
selbe auf .tzanien-venvechÄung
beruh». 3m anderen Fall,
werde ich Anzeige »rstoiten

Frau tl, nicht.
FrankfurterSt . 25,
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